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Wir wünschen eine schöne Adventszeit!



Forstrevier Schöllnach
Tobias Hupf

09903/2660
tobias.hupf@aelf-dg.bayern.de
aelf-dg.bayern.de

Achtung
Störungen bei Straßenlaternen 
sind der VG Schöllnach zu mel-
den:

09903/9303-33 (I. Feichtinger)

  Öffnungszeiten - Beratungen - Sprechtage 

Bayerischer Blinden- und  
Sehbehindertenbund e.V.
Kontakt

09931/890575
plattling@bssb.org

Beratungsstelle
Barrierefreiheit der Bayer.
Architektenkammer
Telefonisch oder per E-Mail oder 
via VideoChat
Nächster Beratungstermin:
Donnerstag, 02. Dezember 2021,
14.30 bis 16.30 Uhr.
www.byak-barrierefreiheit.de
info@byak-barrierefreiheit.de

Informations- und
Servicestelle für Menschen 
mit Hörbehinderung
Außensprechtage in Deggendorf:
Gehörlosenberatung
15.12.2021, 15.00 bis 17.00 Uhr
Volkshochschule Deggendorf, 
Amanstraße 11.
Schwerhörigenberatung 
16.12.2021, 14.00 bis 17.00 Uhr
Neues Rathaus Deggendorf,
Franz-Josef-Strauß-Str. 3
NUR nach telefonischer Anmel-
dung unter 09421-7889048
weitere Infos unter www.blwg.de

Gemeindebücherei
Dienstag  14.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch 09.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr

KoKi - Das Familienbüro
im Landkreis Deggendorf
Kontakt
(vertraulich und kostenfrei)
Frau Maier-Hoerburger

0991/3100-308
Frau Tsalos-Fürter

0991/3100-214
koki@lra-bayern.de

mach mit Freiwilligenzentrum
Kontakt

0991/3100-400
0991/3100-41-255
machmit@lra-deg.bayern.de

Amt für Versorgung und
Familienförderung
Kontakt

0171/2131145

Pflegeberatung des 
Bezirks Niederbayern
Informationen für pflegebedürfti-
ge Menschen und ihre Angehöri-
gen über Leistungen im Rahmen 
der Sozialhilfe, Elternunterhalt...
Terminvereinbarung:

0871/97512-450/-111/-114
pflegeberatung@bezirk-nie-
derbayern.de

Das Rathaus ist wieder für den Publikumsverkehr
zu den üblichen Zeiten geöffnet:

Mo - Fr 08.00 bis 12.00 Uhr
Mi 14.00 bis 18.00 Uhr

Bitte beachten Sie jedoch:
• Die bestehenden gültigen Hygienemaßnahmen sind weiterhin 

einzuhalten.
• Es besteht nach wie vor die Pflicht zum Tragen einer Mund-Na-

sen-Bedeckung
• Grundsätzlich ist weiterhin eine vorherige Terminvereinbarung 

(09903-93030) erforderlich. Dies trägt nicht nur zum Infektions-
schutz bei, sondern verkürzt auch die Wartezeiten

• Falls der oder die zuständige Sachbearbeiter/in gerade zeitlich 
frei ist, kann auch spontan ein Termin vereinbart werden. Es wird 
um Verständnis gebeten, dass vereinbarte Termine bevorzugt be-
arbeitet werden.

Wir sind darum bemüht, den 
zeitgleichen Aufenthalt von 
Besuchern im Rathaus so 
gering wie möglich zu halten.
Bitte nutzen Sie vorzugswei-
se unsere Online-Dienste 
unter www.schoellnach.info
oder den Kontakt per E-Mail 
(poststelle@schoellnach.de)
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PREISLISTE 1-2021
Anzeigenformate
& -preise:

Rechnungsadresse
PLZ 94508: andere PLZ:
250 Euro
200 Euro
100 Euro
70 Euro
50 Euro
25 Euro
14 Euro

313 Euro
250 Euro
125 Euro
88 Euro
63 Euro
32 Euro
18 Euro

1/1 Umschlagseite
1/1
1/2 | 1/2L | 1/2H
1/3
1/4 | 1/4L | 1/4Q
1/8
1/16

Alle Preisangaben verstehen sich zuzüglich der ge-
setzlich gültigen Mehrwertsteuer. Es gilt die 
aktuelle Preisliste 1-2021 mit Stand vom 11.01.2021.
Alle bisherigen Preislisten verlieren ihre Gültigkeit. 
Sonderformate sind nach Absprache möglich.

Anzeigen übersenden Sie uns bitte nach 
Möglichkeit im PDF-Format per E-Mail an:
anzeigen@sas-medien.de

REDAKTIONSSCHLUSS

IMPRESSUM

MITTWOCH, 08.12.2021
für Texte und Anzeigen der nächsten Ausgabe:

Die nächste Ausgabe erscheint voraussichtlich
am Freitag, 17.12.2021.

Irrtümer, Änderungen und Druckfehler vorbehalten!
Die Redaktion behält sich das Recht auf Kürzungen vor.

Beiträge oder Anzeigen, auch solche, die dem Charakter dieser Zeitung nicht 
entsprechen, können ohne Angabe von Gründen zurückgewiesen werden. Für 
unverlangt eingesandte Fotos, Manuskripte oder Datenträger kann keine Haftung 
übernommen werden.

Für Anzeigen gilt die Preisliste 1-2021. Bisherige Anzeigenpreise und Vereinbarungen 
sind nicht mehr gültig. Artikel müssen mit dem jeweiligen Verfasser gekennzeichnet 
sein, bei Fotos muss der Fotograf genannt werden. 

‚*Mo-Do 09.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr, Fr 09.30 - 12.00 Uhr
• persönlich* objektwerbung.de, Eichenweg 1a, 94508 Schöllnach
• per Telefon* 09903-94063 (objektwerbung.de)
• per Brief an sas-medien, Sonnenwaldstr. 16, 94508 Schöllnach
• per Telefax an 09903-94064
• per E-Mail an anzeigen@sas-medien.de
Anzeigenaufträge (Größen u. Preise lt. Preisliste) können Sie wie folgt übermitteln:

‚*Mo-Do 09.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr, Fr 09.30 - 12.00 Uhr
• persönlich* objektwerbung.de, Eichenweg 1a, 94508 Schöllnach
• per Brief an sas-medien, Sonnenwaldstr. 16, 94508 Schöllnach
• per E-Mail an redaktion@sas-medien.de
Redaktionelle Beiträge können Sie wie folgt übermitteln:

in Zusammenarbeit mit dem Markt Schöllnach
Mobil 0172-9376893
sas-medien | Sabine Süß | Sonnenwaldstr. 16 | 94508 Schöllnach
Herausgeber:

Sabine Süß | Hans Sonnleitner | 1. Bgm. Alois Oswald | Anja Nier | Mathias Klingl
Redaktion:

Gesamtherstellung:
objektwerbung.de | Eichenweg 1a | 94508 Schöllnach

5000 Stück | kostenloser Postversand an alle Haushalte | erscheint monatlich
Auflage, Verteilung & Erscheinungsweise:



Corona hier, Corona da - lang-
sam reichts mit diesem Thema. 

Aber so schnell lässt uns das Virus 
wohl nicht los. Stattdessen wirkt 
es sich schon wieder auf die Veran-
staltungen aus. Dabei hatte es so gut 
ausgesehen und im Veranstaltungs-
kalender auf der letzten Seite haben 
wir hoffnungsvoll die ersten Termi-
ne notiert. Leider haben wir auch 
schon ein paar Absagen vermerken 
müssen: Beim Dorfverein Poppen-
berg-Lehenreuth-Rieden zum Bei-
spiel gibt es dieses Jahr keine Veranstaltungen mehr und auch die 
Treffen der „Feuerwehr-Kids“ können derzeit nicht stattfinden.

Laut unseren Politikern stehen uns nochmal ein paar harte Mo-
nate bevor. Das bedeutet wohl wieder weniger Vereinsveran-

staltungen, weniger Feste, weniger Treffen, weniger persönliche 
Kontakte. Da sollten wir alle etwas dafür tun, dass unsere Gesell-
schaft nicht auseinanderfällt. Wir sollten uns nicht von Vereinen, 
Kirche und der Gemeinschaft entfernen - damit wir diese schwieri-
gen Zeiten gut überstehen, ist mehr denn je Zusammenhalt gefragt.

Wichtige Zeichen dafür haben der Markt Schöllnach und der 
Veteranen- und Reservistenverein mit dem Volkstrauertag 

gesetzt, aber auch die Schöllonia mit ihrem Faschingsauftakt und 
der Informationsveranstaltung zum Faschingszug 2022.

Es tut sich wieder einiges im Markt Schöllnach und wir haben 
viele Informationen gesammelt, um ein hoffentlich anspre-

chendes Heft zu gestalten. Im Namen des 
Lindenblatt-Teams wünsche ich viel Spaß 
beim Lesen!

Zusammenhalten und Durchhalten!
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wieder haben wir uns Gedanken gemacht, wie die Bürgerversamm-
lung 2021 unter Corona-Bedingungen stattfinden könnte. Leider 
ist es angesichts der aktuell extrem hohen Zahl der Corona-Fälle 
nicht möglich, diese Veranstaltung, die für 18. November geplant 
war, stattfinden zu lassen. Wir hoffen noch auf einen Nachholter-
min, denn es gibt viel Neues zu berichten - zum Beispiel von der Sa-
nierung der Kläranlage oder der Marktplatzsanierung, die mit der 
Neugestaltung der Parkplätze hinter der Kirche und an der Wald-
straße gut voranschreitet.

Wir halten Sie auf unserer Homepage auf dem Laufenden, ob und 
wann die Bürgerversammlung stattfinden kann. Bis dahin danken 
wir allen Bürgerinnen und Bürgern, die sich an die Vorgaben im 
Hinblick auf Corona halten und so zur Eindämmung der Pandemie 
beitragen.

Ich wünsche Ihnen, auch im Namen der Verwaltung und des 
Marktgemeinderates Schöllnach, eine besinnliche, erholsame 
und ruhige Adventszeit.

Ihr Bürgermeister
Alois Oswald

Bürgerversammlung: Wieder aufgeschoben

Die nächste Sitzung des Markt-
gemeinderats Schöllnach findet 
am Donnerstag, 9. Dezember, 
statt. Ab 18.30 Uhr tagt das 
Gremium im Sitzungssaal des 
Rathauses.

Nächste Marktratssitzung am 9. Dezember
Bauanträge, die in dieser Sit-
zung behandelt werden sollen, 
sind bis spätestens eine Woche 
vorher bei der Verwaltung ein-
zureichen.
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BESSER EINER FÜR ALLES.

PRAML GmbH  I  94161 Ruderting  I  T. 08509 9006-0  I  info@praml.de

Rufen Sie an und ich übernehme. Unkompliziert. Kompetent. BESSER!
Michael Ramsauer / VERTRIEBSAUSSENDIENST

BESSER
DIE EIGENEN ENERGIEKOSTEN SIND 
UNTER KONTROLLE.

Informieren Sie sich unter T. 08509 9006-0 über die vielen Möglichkeiten 
Energie und Kosten zu sparen.



NIEDERSCHRIFT
über die Sitzung des Marktge-
meinderates Schöllnach vom 
Donnerstag, 4. November 2021, 
in Schöllnach, Rathaus-Sitzungs-
saal, 18.30 Uhr

1. Eröffnung und Feststellung
der Beschlussfähigkeit
ordnungsgemäß geladen: 17
anwesend:  11
entschuldigt: Markus Eder, Ro-
semarie Lindner, Günther Moser, 
Christian Niederländer, Michael 
Oswald, Jürgen Zellner

Folgende weitere Personen waren 
zur Sitzung anwesend:
GL Johann Sonnleitner | Johann 
Kufner | Miriam Schmid | Zuhö-
rer: 18

2. Genehmigung der Sitzungs-
niederschrift vom 04.011.2021 
– öffentlicher Teil

3. Bauanträge
3.1 Antrag auf isolierte Befrei-
ung von den Festsetzungen des 
Bebauungsplanes „Poppenberg-
Lehenreut-Rieden“ durch die 

Bauwerberin Renate Freter, 
Schöllnach, für die Errichtung 
einer Fertigteilgarage auf dem 
Grundstück mit der Fl.-Nr. 
367/45 in der Gemarkung Schöll-
nach, Bergstraße
Die Antragstellerin plant die Er-
richtung einer verfahrensfreien 
Garage und beantragt hierfür eine 
isolierte Befreiung von folgenden 
Festsetzungen des Bebauungspla-
nes „Poppenberg-Lehenreuth-
Rieden“ bezüglich der Bebau-
ung außerhalb der Baugrenzen 
(Punkt 1.2.1).
Grundsätzlich ist die Errichtung 
einer Garage nach Art. 57 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 1 Buchstabe b) BayBO 
im Sinne des Art. 6 Abs. 9 Satz 1 
Nr. 1 BayBO mit einer Fläche bis 
zu 50 m² verfahrensfrei. Das Vor-
haben widerspricht jedoch den 
Festsetzungen des rechtskräfti-
gen Bebauungsplanes „Poppen-
berg-Lehenreuth-Rieden“, wo-
nach das geplante Vorhaben die 
überbaubare Grundstücksfläche 
überschreitet (Punkt 1.2.1 Bau-
grenze).  Flächen für Stellplätze 
und Garagen sind nach Punkt 
1.4.1 ausschließlich auf gekenn-
zeichneten Flächen zulässig. Der 
Abstand von 5 m zur öffentlichen 
Verkehrsfläche wird eingehalten.
Ohne eine isolierte Befreiung ist 

das Bauvorhaben planungsrecht-
lich nicht zulässig. Eine isolierte 
Befreiung bzw. Abweichung nach 
§ 31 BauGB i.V. mit Art. 63 Abs. 2 
BayBO für ein verfahrensfreies 
Vorhaben kann erteilt werden, 
wenn sie unter Berücksichtigung 
des Zwecks der jeweiligen Anfor-
derung und öffentlichen Belan-
gen vereinbar ist.
Das Bauvorhaben entspricht den 
Anforderungen des Art. 63 BayBO 
und ist mit den öffentlichen Be-
langen vereinbar.
Für die Errichtung einer Garage 
im Sinne des Art. 57 Abs. 1 Satz 1 
Nr. 1 Buchstabe b) BayBO auf dem 
Grundstück Fl.-Nr. 367/45 der 
Gemarkung Schöllnach wird an-
tragsgemäß für die Zulässigkeit 
eine isolierte Befreiung nach § 31 
BauGB von den Festsetzungen
•	Pkt.	1.2.1 Baugrenzen und 
•	Pkt.	1.4.1 die Errichtung von Ga-

ragen ist ausschließlich auf mit 
nebenstehenden Planzeichen 
gekennzeichneten Planzeichen 
zulässig

des Bebauungsplanes „Poppen-
berg-Lehenreuth-Rieden“ gemäß 
§ 31 BauGB i.V. mit Art. 63 Abs. 2 
BayBO erteilt. 
Die Verwaltung wird beauftragt, 
den erforderlichen Bescheid über 
die isolierte Befreiung zu erteilen.

Abstimmungsergebnis: 11:0

3.2 Antrag auf Baugenehmigung 
durch die Bauwerber Felix Be-
ringer und Johanna Duschl für 
den Umbau eines Einfamilien-
hauses mit Neubau eines Car-
ports auf dem Grundstück mit der 
Fl.-Nr. 826/1 Gemarkung Taiding, 
Steinach
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Bauvorhaben gemäß § 36 
BauGB das gemeindliche Einver-
nehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 11:0

3.3 Antrag auf Vorbescheid durch 
den Bauwerber Alois Sauer, 
Schöllnach, für die Erneuerung 
des bestehenden Bienenhauses 
auf dem Grundstück mit der Fl.-
Nr. 90 der Gemarkung Rigger-
ding, Bradlberg
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Vorbescheid gemäß § 36 
BauGB das gemeindliche Einver-
nehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 11:0

3.4 Antrag auf Vorbescheid durch 
den Bauwerber Thomas Breit, 
Schöllnach, für die Errichtung 
einer Lagerhalle mit Garagen und 
Betriebsleiterwohnung auf dem 
Grundstück mit der Fl.-Nr. 900 
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der Gemarkung Taiding, Ilgering
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Vorbescheid gemäß § 36 Abs. 
1 BauGB das gemeindliche Ein-
vernehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 11:0

4. Ausbau des Breitbandnetzes, 
drittes Auswahlverfahren Fest-
legung der auszuschreibenden 
Erschließungsgebiete
In der MGR Sitzung vom 
06.02.2019 wurde beschlossen, 
die Ausschreibung zum 3. Aus-
wahlverfahren zum Aus- bzw. 
Aufbau eines NGA-Netzes gemäß 
Bekanntmachung-Auswahlver-
fahren aufgrund Überschreitung 
der Wirtschaftlichkeitslücke auf-
zuheben.

In der gleichen Sitzung wurde 
der Einstieg in das Bundesförder-
programm mit Co-Finanzierung 
durch den Freistaat Bayern be-
schlossen. Daraufhin wurde das 
Förderverfahren neu gestartet. 
Nach Abschluss der Markter-
kundung müssen nun durch 
den Markgemeinderat die zu er-
schließenden Gebiete festgelegt 

werden. Diese wurde nach der 
derzeitigen Ist-Versorgung unter 
30 Mbits (weiße Flecken) ermit-
telt.
Der Markgemeinderat Schöll-
nach beschließt, die Erschlie-
ßungsgebiete für den Breitband-
ausbau im Bereich des Marktes 
Schöllnach gemäß Entwurf vom 
03.08.2021 (Ist-Versorgung) fest-
zulegen.
Abstimmungsergebnis: 11:0

5. Entwässerungseinrichtung 
des Marktes Schöllnach
a) Billigung der Kalkulations-
grundlagen sowie Festlegung 
des Kalkulationszeitraums
Die Gebührenkalkulation für die 
Kanalgebühren wurde für einen 
vierjährigen Kalkulationszeit-
raum (2022 bis 2025) erstellt. 
Dabei ergibt sich eine Änderung 
der Einleitungsgebühren für die 
Einleitung von ausschließlich 
Schmutzwasser 2,10 Euro bisher 
1,98 Euro für die Einleitung von 
Schmutz- und Oberflächenwas-
ser 2,29 Euro bisher 2,20 Euro. 
Die Gebühren sind seit 2014 un-
verändert.
Der Marktgemeinderat Schöll-
nach billigt die Kalkulations-
grundlagen. Der Kalkulations-
zeitraum wird auf vier Jahre 

(2022 bis 2025) festgelegt.

b) Erlass der 2. Satzung zur Än-
derung der Beitrags- und Ge-
bührensatzung zur Entwässe-
rungssatzung (BGSzEWS) des 
Marktes Schöllnach
Der Marktgemeinderat Schöll-
nach beschließt, die 2. Satzung 

zur Änderung der Beitrags- und 
Gebührensatzung zur Entwäs-
serungssatzung (BGSzEWS) des 
Marktes Schöllnach zu erlassen. 
Grundlage und Bestandteil des 
Beschlusses ist der von der Ver-
waltung vorgelegte Entwurf i. d. 
F. vom 26.10.2021.
Abstimmungsergebnis: 11:0

über die Niederlegung der zweiten Satzung
zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung

zur Entwässerungssatzung (BGSzEWS) des Marktes Schöllnach

Der Marktgemeinderat Schöllnach hat am 04. November 2021 die 
2. Änderungssatzung zur Beitrags- und Gebührensatzung zur Ent-
wässerungssatzung (BGSzEWS) beschlossen. Die Satzung wurde 
am 08. November ausgefertigt und tritt eine Woche nach der öf-
fentlichen Bekanntmachung in Kraft. Die amtliche Bekanntma-
chung der vorgenannten Satzung erfolgt gemäß Art. 26 Abs. 2 Satz 
2 Halbsatz 2 GO durch Niederlegung am 09. November 2021 in der 
Verwaltungsgemeinschaft Schöllnach.

Die Ausfertigung der Satzung liegt in der Verwaltungsgemeinschaft 
Schöllnach, Rathaus, Marktplatz 12, 94508 Schöllnach, Zi.Nr. 03, 
öffentlich zur Einsicht während der allgemeinen Geschäftsstunden 
aus.

Markt Schöllnach
gez.

Alois Oswald
1.Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
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12 UHR
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ES GELTEN DIE ZUM ZEITPUNKT DER VERANSTALTUNG GÜLTIGEN CORONA-BESTIMMUNGEN!

BEGINN MARKTTREIBEN & KUNSTHANDWERK

MIT NOSTALGIE-KARUSSELL FÜR KINDER

OFFIZIELLE ERÖFFNUNG MIT NIKOLAUS

LIVE-WEIHNACHTSLIEDER MIT THERESA URMANN

STELZENGEHER VOM ROTTALER STAATSZIRKUS

CHRISTKIND & WEIHNACHTSENGEL VERTEILEN

KLEINE GESCHENKE AN DIE KINDER

WEIHNACHTLICHE FEUER- UND LICHTERSHOW

DES ROTTALER STAATSZIRKUS

AN DER BACHSTRASSE IN SCHÖLLNACH

Bestellungen:	09903-9427147	·	Waldstraße	6	·	94508	Schöllnach

Bayerische	Küche	&
Spezialitäten	vom	Grill

Do	17.30	-	23	Uhr	|	Fr	+	Sa	17.30	-	24	Uhr	|	So	11	-	21	Uhr

Selbstverständlich	gibts	unsere	Gerichte	auch	weiterhin	zum	Abholen.

Öffnungszeiten

Genießen & ver���nen ���en�
Ihre	Firmen-,	Vereins-	oder	Weihnachtsfeier	bei	uns!

www.skiclub-schoellnach.de
  

Für alle Veranstaltungen gelten die zu diesem Zeitpunkt gültigen Corona-Maßnahmen.

Weitere Informationen sowie Anmeldungen unter
  

12.02.2022 Saalbach

09.01.2022 Hinterstoder

18.12.2021 Obertauern

19.11.2021 19.30 Uhr Interne Christbaumversteigerung

Geplante Veranstaltungen:

Tagesausflüge
  

  im Gasthaus Schwarzkopf

Ski-Club Schöllnach e.V.

Saison 2021/2022

ABGESAGT!

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de
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Foto: Reinhold Baier

6. Bekanntgaben
und Anfragen
Die Gedenkfeiern	 zum	 Volks-
trauertag werden am 13.11.2021 
in Schöllnach und am 14.11.2021 
in Riggerding stattfinden. 
Die Bürgerversammlung findet 
voraussichtlich am Donnerstag, 
18.11.2021, um 19.00 Uhr im Gast-
haus Schwarzkopf statt. Sollten 
sich aufgrund der aktuellen Si-
tuation Änderungen ergeben, 
werden diese rechtzeitig bekannt 
gegeben.
Bgm. Oswald berichtet und zeigt 
anhand von Bildern die Baufort-
schritte an den Parkplätzen	 in	

der	Waldstraße.
Bgm. Oswald berichtet über die 
gelungene Holzspendenaktion	
für Hochwassergebiete vom Frei-
tag, 15.10.2021, und bedankt sich 
bei allen Spendern für die Unter-
stützung.
Bgm. Oswald informiert zudem 
über den neuen Unimog inkl. 
Winterdienstausstattung für den 
Bauhof.

MGR Sabine Süß erkundigt sich 
über die Planung von öffentlichen 
Toiletten im Zuge der Markt-
platzsanierung und den aktuellen 
Stand zur Anschaffung von Luft-

filtern für die Grund- und Mittel-
schule. Zudem erkundigt sie sich 
über den Sachstand zum Son-
derförderprogramm zur Verbes-
serung der Warninfrastruktur in 
Bayern (Sonderförderprogramm 
Sirenen) des Freistaates Bayern. 
Sie berichtet über Rückmeldun-
gen von Bürgern und Bürgerin-
nen, da die Absperrungen am 
Radweg für Liegeräder und An-
hänger schwierig zu durchfahren 
sind. Sie spricht zudem das Pro-
blem der Dauerparker am Markt-
platz an. 

MGR Alexander Heitzer erkun-

digt sich nach offiziellen Infor-
mationen zur Benutzung der Tar-
tanbahn im Sonnenwaldstadion. 
Er erkundigt sich auch über den 
aktuellen Sachstand bezüglich 
der Photovoltaikanlagen im Ge-
meindegebiet.

MGR Habereder regt an, die de-
fekte Sterbeglocke am Friedhof 
zu reparieren.

Bgm. Oswald schließt die öffentli-
che Sitzung um 19.32 Uhr.

Oswald Schmid
1. Bürgermeister Schriftführerin
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Zurückschneiden von Hecken, 
Sträuchern und Bäumen an 
öffentlichen Straßen
Nach dem Bayer. Straßen- und We-
gegesetz dürfen Sträucher, Hecken 
und anderer Wuchs nicht in den 
öffentlichen Verkehrsraum hinein-
ragen. Dies gilt auch für Gehwegbe-
reiche.
In diesem Zusammenhang weisen 
wir insbesondere darauf hin, dass 
die Gehwege bis zu einer Höhe von 
2,50 m und die Straßen bis zu einer 
Höhe von 4,50 m von Bewuchs frei 
zu halten sind. Grundstückseigen-
tümer und Straßenanlieger haben 
außerdem dafür zu sorgen, dass 
Verkehrszeichen durch Anpflan-
zungen nicht verdeckt werden.

Wir bitten deshalb alle Anlieger, im 
Hinblick auf die öffentliche Sicher-
heit und Ordnung, dieser Verpflich-
tung nachzukommen. Verstöße 
gegen diese gesetzlichen Verpflich-
tungen können für den Grund-
stückseigentümer bei Unfällen zu 
Regressforderungen führen.

Markt Schöllnach
gez.

Alois Oswald
1. Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
über die Räum- und Streupflicht auf Gehbahnen
zur Winterszeit
Der Winter steht wieder vor der Tür. Der Markt Schöllnach erinnert deshalb die Grundstücksei-
gentümer an ihre Sicherungspflicht für die öffentlichen Gehwege.
Jeder Haus- und Grundstücksbesitzer ist verpflichtet, innerhalb der geschlossenen Ortslage die 
Gehwege oder, wenn kein solcher Gehweg besteht, den Rand der öffentlichen Straße in einer Breite 
von 1,00 m von Schnee zu räumen und bei Schnee- oder Eisglätte mit geeigneten abstumpfenden 
Stoffen (z.B. Sand, Splitt) zu bestreuen. Bei besonderer Glättegefahr (z.B. an Treppen und starken 
Steigungen) ist auch das Streuen mit Tausalz zulässig.

Diese Sicherungsarbeiten sind wie folgt durchzuführen: 
Werktags jeweils von 7.00 Uhr bis 20.00 Uhr

An Sonn- und Feiertagen von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Diese Sicherungsmaßnahmen sind immer wieder zu wiederholen, soweit erforderlich!

Sollte ein Grundstücksanlieger der übertragenen Räum- und Streupflicht nicht nachkommen, stellt 
dies eine Ordnungswidrigkeit dar und kann mit einer Geldbuße bis zu 1.000 Euro geahndet werden. 
Die Gemeinde bittet daher alle Haus- und Grundstücksbesitzer, die ihnen übertragene Räum- und 
Streupflicht genügend zu erfüllen. Damit den Räumfahrzeugen eine ordnungsgemäße Durchfüh-
rung des Winterdienstes möglich ist, wird zudem gebeten, am Straßenrand keine Fahrzeuge zu 
parken. Dies gilt für alle Straßenzüge, wie auch die Wendeplätze in den Siedlungsgebieten. Bei zu-
geparkten Straßenzügen ist dem gemeindlichen Räumungspersonal nicht mehr möglich zu räumen 
und zu streuen.

Des Weiteren wird darauf aufmerksam gemacht, dass die Straße kein Abladeplatz für Schnee ist. 
Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) sind neben der Gehbahn so zu lagern, dass der 
Verkehr nicht gefährdet oder erschwert wird. Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinlaufschächte 
und Fußgängerüberwege sind bei der Räumung freizuhalten.

Markt Schöllnach
gez.

Alois Oswald
1. Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
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Gemeinsame Aktivitäten für 
die älteren Mitbürger im „Hei-
matviertel“ haben die Seni-
orenbeauftragten der zehn 
ILE-Gemeinden im Sommer be-
schlossen. Ein breites Angebot 
an Veranstaltungen für Senioren 
und Menschen mit Handicap 
soll entstehen, auch ein Unter-
stützungsangebot bei vielen Fra-
gen wird vorgestellt.
Unter dem Motto „Bei uns 
dahoam - ich zeig dir meine Ge-
meinde“ steht das Programm 
für Senioren und Menschen mit 
Handicap. Sehenswertes und 
Interessantes wird ab dem kom-
menden Jahr im Rahmen von 
„Spaziergängen im HEIMAT-
VIERTEL“ angeboten. Die Seni-
orenbeauftragten trafen sich in 
Lalling, um dort an einem Test-
lauf teilzunehmen. Marianne 
Maisch führte die Gruppe durch 
den Feng-Shui-Park und gab 
dabei allerhand Informationen 
weiter. Mit Maria Gruber, der 2. 
Bürgermeisterin der Gemeinde 
Lalling, als Reiseleiterin brachte 
ein Reisebus die Gruppe in wun-
derschöne Ortsteile und Weiler 
von Lalling und Schaufling, ab-
seits bekannter Strecken.

Senioren im
HEIMATVIERTEL

Grund zu feiern gab es kürz-
lich im Schöllnacher Rat-

haus: Mitarbeiterin Miriam 
Schmid hat die Fachprüfung 
I für Verwaltungsbeschäftigte 
/-angestellte erfolgreich abge-
schlossen.

Miriam Schmid ist seit 01. 
März 2019 bei der Ver-

waltungsgemeinschaft Schöll-
nach beschäftigt. Sie kam damals 
für Ramona Stadler, die ihren 
Lebensmittelpunkt nach Ober-
bayern verlegt hatte, als Quer-
einsteigerin ins Rathaus. Im 

Frühjahr 2020 hat sie sich für 
den Beschäftigtenlehrgang I (BL 
I) angemeldet, der im Juni 2020 
startete. In diesem Sommer hat 
Miriam Schmid die Prüfungen 
mit einem Gesamtergebnis von 
1,6 abgelegt. Von 235 Prüfungs-
teilnehmenden in ganz Bayern 
hat sie damit die Platzziffer 10 
erreicht.

Dabei hatte sie den Lehrgang 
wegen Corona unter er-

schwerten Bedingungen absol-
vieren müssen, überwiegend im 
Fern- und Eigenstudium. Umso 

höher ist das herausragende 
Ergebnis zu werten, zu dem 
die Kollegen aus dem Rathaus 
der frisch gebackenen „Verwal-
tungsfachkraft (BVS)“ herzlich 
gratulierten.

Die beiden Gemeinschafts-
vorsitzenden Alois Oswald 

(l.) und Michael Klampfl (2.v.r.) 
überreichten Miriam Schmid 
die Urkunde von der Bayeri-
schen Verwaltungsschule. Dazu 
gratulierte auch Geschäftsleiter 
Johann Sonnleitner.
sas-medien
Foto: Verwaltungsgemeinschaft

Hervorragendes Ergebnis für Miriam Schmid
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Der Landkreis Deggendorf re-
agiert auf die hohe Nachfrage 
nach Impfungen und erweitert 
die Öffnungszeiten: Das Impf-
zentrum Deggendorf hat ab 
20. November auch an Samsta-
gen geöffnet. Außerdem ist das 
Impfzentrum umgezogen: Es 
befindet sich seit 15. November 
im ersten Stock des ehemaligen 
Real-Gebäudes in der Graflinger 
Straße.

Die neuen Öffnungszeiten
(ab 20.11. bis 18.12.2021)
Montag bis Samstag
08.00 bis 12.00 Uhr
und
13.00 bis 17.00 Uhr
Geschlossen: Feiertage sowie am 
24. und 31.12.2021

Wichtige Hinweise 
• Impfungen sind nur noch 

mit Termin bzw.  Anmeldung 
möglich; auch für Zweit- und 
Drittimpfungen!

• Impfbuch und Personalaus-
weis bitte nicht vergessen!

• Bei Zweit- und Auffrischungs-
impfungen bitte - wenn vor-
handen - die Unterlagen der 
Erst-/Zweitimpfungen (u.a. 
QR-Code) mitbringen

Testzentrum
Das Testzentrum bleibt vorerst 
auf der Ackerloh. Wegen der 
steigenden Fallzahlen werden 
die Zeiten für die PCR-Tests 
ausgeweitet. Sie sind künftig von 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 
18.00 Uhr möglich. Schnelltests 
sind montags bis freitags von 
8.00 bis 12.00 Uhr und am Wo-
chenende von 9.00 bis 12.00 Uhr 
möglich.
Landratsamt Deggendorf

Impfzentrum zieht um und erweitert Kapazitäten
Um auf einer Intensivstation als 
Pflegekraft eingesetzt werden 
zu können, muss man als be-
reits ausgebildete (examinierte) 
Pflegefachkraft eine zweijährige 
Zusatzausbildung erfolgreich 
absolvieren.
Der Druck auf das ganze System 
wurde durch die Einführung 
von Pflegepersonaluntergren-
zen (die zur Entlastung der Pfle-
gekräfte gut gemeint sind, aber 
Zeit benötigen) zum 1.1.2020 
massiv erhöht. Nach dem Bun-
desgesetz wurde zum 1.2.2021 
der Schlüssel nochmals gesenkt.
Seither gilt in der Tagschicht 2 
Patienten auf eine Pflegekraft 
und in der Nachschicht 3 Pati-
enten auf eine Pflegekraft. Allein 
dies führt zu einer spürbaren 
Reduzierung der betreibbaren 
Intensivbetten.
Alle Häuser sind bemüht neue 
Intensivpflegekräfte auszubil-
den. Es scheiden jedoch weiter-
hin Kräfte durch Eintritt in das 
Rentenalter aus und es haben 

sich auch einige Intensivpflege-
kräfte um andere Arbeitsplätze 
außerhalb der Intensivstationen 
bemüht. Das ist der Grund, war-
um deutschlandweit aktuell we-
niger Intensivbetten betrieben 
werden können als vor einem 
Jahr.
Da die Zusatz-Ausbildung zwei 
Jahre dauert, gibt es auch kei-
ne schnelle Abhilfemöglichkeit. 
Die einzige kurzfristige Abhil-
femöglichkeit ist die Aussetzung 
der Verordnung über die Pfle-
gepersonaluntergrenzen. Dann 
könnten etwas mehr Patienten 
behandelt werden.
Dies fordert das vorhandene 
Pflegepersonal aber umso mehr!
Und neben Corona gibt es noch 
viele andere akute Erkrankun-
gen wie Schlaganfall, Herzin-
farkt, Gehirntumore etc., für die 
ebenfalls Intensivbetten zwin-
gend benötigt werden.
Auf einer Intensivstation, auf 
der Coronapatienten liegen, 
können keine Patienten mit an-
deren Erkrankungen behandelt 
werden. Darum müssen z.B. 
Operationen von Gehirntumo-
ren, die hinterher zwingend ein 
Intensivbett benötigen, verscho-
ben werden, bis ein Intensivbett 
mit ausreichend vorhandenem 
Intensivpflegepersonal zur Ver-
fügung steht.
Die Regeln und Vorgaben im 
Krankenhauswesen sind sehr 
komplex. Intensivpflegekräfte 
sitzen nirgends arbeitslos her-
um.
„Darum bin ich sehr froh, dass 
der Freistaat Bayern unsere For-
derung umsetzt und den hohen 
Einsatz der Pflegekräfte finanzi-
ell würdigt! Unsere Teams leis-
ten Höchstarbeit. Dafür herz-
lichsten Dank!“, sagt Landrat 
Christian Bernreiter
Landratsamt Deggendorf

Fakten zum Mangel an Intensivpflegekräften
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Prinzessin Natalie I. und Prinz Manuel II. sind das neue Prinzenpaar
Wir befinden uns im Jahre 2021 
nach Christus. Ganz Deutsch-
land ist von Corona besetzt. 
Ganz Deutschland? Nein! Ein 
von unbeugsamen Faschings-
freunden besetzter Ort hört 
nicht auf, der Pandemie Wider-
stand zu leisten. Und so hat die 
Faschingsgesellschaft Schöllo-
nia zwar ihren traditionellen 
Faschingsauftakt mit Tanzauf-
führungen und Prinzenpaar-
Proklamation abgesagt – im 
kleinen Kreis und im Freien je-
doch wurden am 11.11. die neuen 
Prinzenpaare präsentiert und 
die Faschingssaison 2021/2022 
eingeläutet.
Vor dem Rathaus fanden sich 
Präsidium, Prinzenpaare, Bür-
germeister und einige Eltern 
am Donnerstagabend ein. Sit-
zungsspräsident Thomas Habe-
reder eröffnete die Veranstal-
tung pünktlich um 19.11 Uhr: 
„Wie immer um eine besondere 
Uhrzeit wollen wir unseren Fa-
sching beginnen lassen“, sagte er 
und führte auf bewährte Weise 
durchs Programm.
Zunächst kamen die „alten Prin-
zenpaare“ zu Wort: Prinzessin 
Elisabeth II., edle Nachfahrin 
des wohltätigen Ritters Tuschl,  

und Prinz Gerhard II., edler 
Herrscher vom Neuhofener 
Schlosshügel, sowie Prinzessin 
Stella I., Winx der Sonnenwald-
straße, Schützerin der Sonne, 
des Mondes und der Sterne, 
sowie Prinz Dimitri I. aus den  
märchenhaften Ländereien zu 
Deggendorf schritten zu den 
Klängen des Einzugsmarschs 
auf den Platz vor dem Rathaus. 
Sie hatten sogar zwei Jahre 
hintereinander die Ehre, die 
Schöllonia als Prinzenpaare zu 
repräsentieren. „Im ersten Jahr 

haben wir das voll ausgelebt, das 
zweite Jahr war etwas ruhiger“, 
blickte Prinz Gerhard II. zu-
rück. Mit Blumen bedankte sich 
Präsident Alexander Hermann 
bei den Prinzenpaaren für ihren 
Einsatz.
Dann folgte der Höhepunkt der 
kleinen Veranstaltung: Zu den 
Klängen der Filmmusik von 
„Spiel mir das Lied vom Tod“ 
marschierte die Prinzengarde 
ein und bildete ein Spalier für 
die neuen Prinzenpaare: Prin-
zessin Natalie I., die pfiffige Ro-

deoreiterin aus dem Winzerer 
Donautal, und Prinz Manuel II., 
der Cowboy auf dem Dieselross 
der Horak-Ranch zu Winzer, 
vertreten die Schöllonia in der 
Saison 2021/2022. Prinzessin 
Natalie ist der Schöllonia schon 
seit Jahren eng verbunden – ihre 
Mutter Karin Kühnel war bis 
vergangenes Jahr Präsidentin 
der Faschingsgesellschaft, Nata-
lie selbst ist Gardetänzerin und 
trainiert in dieser Saison zusam-
men mit Sabrina Eibl die Prin-
zengarde. „Es ist uns eine Ehre, 
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die Schöllonia repräsentieren zu 
dürfen“, verkündeten Prinzessin 
Natalie I. und Prinz Manuel II. 
freudestrahlend. Bürgermeis-
ter Alois Oswald übergab den 
Schlüssel zum Rathaus an das 
Prinzenpaar, verbunden mit der 
Hoffnung, „dass ihr genügend 
Geld in der Kasse lasst, damit 
wir, wenn es wieder erlaubt ist, 
beim Weißwurstfrühstück fei-
ern können!“
Unterstützung erhält das „große 
Prinzenpaar“ vom Kinderprin-
zenpaar, Prinzessin Lilly II., ih-

resgleichen Ponyzähmerin aus 
den Bahnhofsauen zu Schöll-
nach, und Prinz Adrian I. aus 
den ritterlichen Türmen zu Ig-
gensbach.
„Auf unsere Prinzenpaare ein 
dreifaches Schölla Helau!“, for-
derte Sitzungspräsident Thomas 
Habereder von den Anwesen-
den, was diese sich nicht zwei-
mal sagen ließen.
Zu einem Faschingsauftakt ge-
hört trotz allem auch ein Tanz. 
Und so marschierte die Prinzen-
garde ein und zeigte ihren neu-

en Showtanz, den die Mädchen 
in den vergangenen Monaten 
einstudiert haben. In der Prin-
zengarde tanzen Gardemajor 
Tatjana Märkl, Ronja Pledl, Ali-
na Eggl, Sabrina Eibl, Johanna 
Lagerbauer, Laura Zitzelsberger, 
Lea Kellermann, Sonja Gabler, 
Silke Früchtl, Christina Weber 
und Annalena Rietschel.
„Ihr seht, welch hohe Qualität 
die Tänze unserer Garden ha-
ben“, sagte Schöllonia-Präsident 
Alexander Hermann, als er sich 
bei den Gardemädchen für ih-

ren Auftritt bedankte. Auch die 
Mädels von Zwergerl-, Bambi-
ni-, Kinder- und Jugendgarde 
haben Tänze einstudiert – „ich 
hoffe, dass sich die Gelegenheit 
bietet, diese auch zu zeigen“, so 
Hermann. Wenn es unter den 
gegebenen Umständen möglich 
sei, werde die Prunksitzung am 
5. Januar abgehalten. Für 20. Fe-
bruar 2022 plant die Schöllonia 
zudem einen Faschingszug. „Wir 
hoffen das Beste“, so Hermann.
sas-medien - Fotos: sas-medien

Prinzessin Natalie I. und Prinz Manuel II. sind das neue Prinzenpaar
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Kinderparadies im Sonnenwald-Stadion

In ein Kinderparadies hat der 
Kreisjugendring Deggendorf 
das Sonnenwald-Stadion ver-
wandelt: Das Spielmobil mach-
te auf seiner Herbsttour Station 
in Schöllnach und die Mädchen 
und Buben waren begeistert. 
Angelspiel und Tischkegelbahn, 

Gedulds- und Geschicklichkeits-
spiele hatten die Betreuer Emily, 
Sebi und Dominic im Stadion 
aufgebaut. Auf der Tartanbahn 
durften die Kinder Bobby-Car-
Rennen austragen oder mit Bau-
klötzen große Türme und Ge-
bäude errichten. Passend zum 

Herbst hatten die Betreuer auch 
einige Basteleien vorbereitet, auf 
einer großen Staffelei durften 
die Mädchen und Buben kreativ 
werden und farbenfrohe Bilder 
gestalten. Rund 50 Kinder nutz-
ten das Angebot des Spielmobils 
und verbrachten einen tollen 

Nachmittag im Sonnenwald-
Stadion, das der Markt Schöll-
nach und der SV Schöllnach für 
dieses Angebot zur Verfügung 
stellten.
sas-medien - Foto: sas-medien
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Herzliche Einladung

Die Feier beginnt mit einem Gottesdienst/Rorate

um 18.00 Uhr in unserer Pfarrkirche.

Für das leibliche und seelische Wohl wird mit
weihnachtlichen Klängen, stimmungsvollen Texten
und einem kleinen »Gschenkerl« gesorgt. 

Ein Fahrdienst zur »Tenne« kann
nach der Kirche organisiert werden.

Bitte die aktuellen
Hygienevorschriften beachten!

für alle Frauenbundmitglieder zur 

zur Adventfeier
am Donnerstag, den 09.12.2021

in die Pizzeria Tenne.

Wir freuen uns
auf euer Kommen!

Die Vorstandschaft des
KFB Schöllnach

www.spd-schöllnach.de

Die Einladung ergeht an alle SPD Mitglieder (mit Partner) des
SPD Ortsverbands Schöllnach.

Aufgrund der aktuellen Corona-Situation bitten wir höflichst um 
die Einhaltung der 3G-Regel - oder der zum jeweiligen Zeitpunkt 
gültigen Bestimmungen. Bitte haltet eure Nachweise über geimpft, 
genesen oder getestet bereit. Vor-Ort-Tests sind nicht möglich!

Einladung zur

Jahreshauptversammlung
am Sonntag, 21.11.2021, um 10 Uhr,

im Gasthaus »Zur Schnelln« in Obergriesgraben

mit anschließendem Jahresessen mit Partner

1. Begrüßung und Eröffnung durch 1. Vorstand Alexander Heitzer
2. Bericht des 1. Vorstand Alexander Heitzer
3. Bericht des Kassiers Armin Drieschner
4. Grußworte MdB Rita Hagl-Kehl und Kreisvors. Ewald Straßer
5. Aufnahme Neumitglieder
6. Ehrung langjähriger Mitglieder 2020 und 2021
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahlen der Vorstandschaft
9. Wünsche und Anregungen
10. Gemeinsames Mittagessen

Tagesordnung



Über einen etwas längeren Zeit-
raum durfte Regionalmanager 
Herbert Altmann bei der Bei-
ratssitzung des Regionalma-
nagements Deggendorf berich-
ten. Er blickte in seinem Bericht 
auf die gesamte letzte Förder-
phase, insgesamt drei Jahre, zu-
rück. Zugleich richtete sich der 
Blick auf die kommenden drei 
Jahre.
Landrat Christian Bernreiter 
ging bei der Begrüßung insbe-
sondere auf die geleistete Arbeit 
und die finanzielle Förderung 
durch das Bayerische Ministe-
rium für Wirtschaft, Landesent-
wicklung und Energie ein: „Im 
Rahmen vom Regionalmanage-
ment werden für die Entwick-
lung der Region wichtige Pro-
jekte umgesetzt. Deshalb finden 
wir das Instrument sehr wichtig 
und freuen uns, dass wir die För-
derzusage für die nächsten drei 
Jahre bereits erhalten haben. 
Die Gelder sind hier sicher sehr 
gut angelegt.“
Im Regionalmanagement und 
Wirtschaftsförderung werden 
jährlich knapp 40 Maßnahmen 
mit mehr als 60 Veranstaltungs-
tagen organisiert. Im Rahmen 
der Förderung wurde ein Groß-
teil der Maßnahmen im Bereich 
der Fachkräftesicherung ins Le-
ben gerufen. „Dabei decken wir 
alle möglichen Ansatzpunkte 
ab. Von der Berufsorientierung 
an den Schulen, Lehrerfortbil-
dungen und Unternehmerschu-
lungen bis hin zur konkreten 
Vermittlung von Fachkräften“, 
berichtete Herbert Altmann. 
Zu Beginn der letzten Förder-
phase haben sich Formate wie 

Rückblick und Ausblick beim Regionalmanagement

das „Azubi-Speed-Dating“ sehr 
gut bewährt. Durch die Corona-
Einschränkungen konnten diese 
jedoch nicht mehr fortgeführt 
werden. Mit Alternativprojek-
ten wie der „Virtuellen Ausbil-
dungstour“ oder dem kürzlich 
von der Gesundheitsregion plus 
in Kooperation mit der Maria-
Ward-Realschule durchgeführ-
ten „Virtuellen Azubi-Speed-
Dating“ wurden die Ansätze der 
Pandemie angepasst.
Einen zweiten Schwerpunkt 
setzt das Regionalmanagement 
im Bereich der „regionalen 
Identität“. In diesem Zusam-
menhang wurden insbesondere 
die Social-Media-Kanäle weiter 
ausgebaut. Beispielsweise konn-
te die Zahl der Abonnenten der 
Facebook-Seite von 3.500 auf 
knapp 18.000 gesteigert werden. 
„Dabei setzen wir vor allem auf 
unsere Clips. Serien wie „Land-
kreis-Gschichtn“ oder auch 
die „Firma des Monats“ haben 
sich sehr gut bewährt, erzielen 
eine sehr große Reichweite und 
sollten deshalb unbedingt wei-

tergeführt werden“, erläutert 
Altmann.
In der letzten Förderphase offi-
ziell gestartet ist die Kooperati-
on mit dem Landkreis Freyung-
Grafenau. Vor allem das Thema 
Fachkräftesicherung wird bei 
der Zusammenarbeit gemein-
sam bearbeitet. Zudem liegt der 
Fokus auf der Netzwerkarbeit 
im Wirtschaftsbereich.
Zum Abschluss des Rückblickes 
bedankte sich Altmann bei allen 
Akteuren für die unkomplizierte 
Zusammenarbeit: „Da sieht man, 
dass das Netzwerk funktioniert. 
Dadurch macht die Organisati-
on der Projekte für alle Akteure 
richtig Spaß!“ Dank galt zudem 
der Regierung von Niederbay-
ern und dem Bayerischen Wirt-
schaftsministerium für die Un-
terstützung bei der Abwicklung 
alle Förderangelegenheiten.
Aktuell wird eine Unterneh-
mensbefragung vorbereitet. 
„Durch Corona haben sich eini-
ge Rahmenbedingungen bei den 
Unternehmen geändert. Mit der 
Befragung wollen wir erfahren, 

welche Themen zukünftig für 
die Unternehmen besonders 
wichtig sind. Welche Rahmen-
bedingungen können auch vom 
Landkreis angepasst werden? 
Die Ergebnisse sollen die Ar-
beitsgrundlage für die nächs-
ten Jahre werden. Deshalb ist 
es wichtig, dass möglichst viele 
Unternehmen aus allen Berei-
chen teilnehmen“, führt Alt-
mann aus. 
Sarina Hüben vom Wirtschafts-
ministerium und Sebastian 
Bauer von der Regierung von 
Niederbayern verwiesen auf 
den bereits überreichten För-
derbescheid: „Damit kann die 
erfolgreiche Arbeit fortgesetzt 
werden. Wir freuen uns, diese 
Initiative unterstützen zu dür-
fen.“ Für die kommenden drei 
Jahre stehen dem Regionalma-
nagement Deggendorf Förder-
mittel von 299.550 Euro zur 
Verfügung. Mit dem Eigenanteil 
des Landkreises ergibt sich ein 
Jahresbudget von etwa 170.000 
Euro.
Herbert Altmann - Foto: Landratsamt

Alle Informationen aus dem Regionalmanagement Deggendorf erfuhren die Beirats-Mitglieder bei der 
jährlichen Sitzung (v.l.: Klaus Jocham (HWK), Hans Schmalhofer (Plattling), Thomas Breinfalk (IHK), 
Liane Sedlmeier (Osterhofen), Regionalmanager Herbert Altmann, Sebastian Bauer (Regierung von Nie-
derbayern), Sarina Hüben (Wirtschaftsministerium), Ute Salzer (THD), Günther Pammer (Stadt Deggen-
dorf ) und Christine Resch (THD)
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Gedenken zum Volkstrauertag

Zum Gedenken an die Op-
fer von Krieg und Gewalt, 

Flucht und Vertreibung, aber 
auch an die Opfer von Unglücks-
fällen haben der Markt Schöll-
nach und der Veteranen- und 
Reservistenverein Schöllnach 
eingeladen. Schweigend zogen 
die Teilnehmer vom Feuerwehr-
haus zum Kriegerdenkmal, um 
den Volkstrauertag zu begehen.

Pfarrer Dr. Florian Haider bat 
um Frieden in einer Zeit, die 

häufig von Streit und Unfrieden 
geprägt sei. Er bat um Gemein-
schaftssinn und Zusammenhalt, 
nicht nur am Volkstrauertag. 

Stellvertretender Bürger-
meister Thomas Habereder 

hielt die Ansprache im Namen 
des Marktes Schöllnach. Dabei 
stellte er die Frage in den Raum, 

ob das gemeinsame Gedenken 
zum Volkstrauertag heute noch 
zeitgemäß sei. „Ja, das ist es“, 
bekräftigte er: Das gemeinsa-
me Gedenken sei ein gewich-
tiges Zeichen des Guten gegen 
das Böse. Diese Zeichen wirken 
auch heute noch, betonte Habe-
reder: „Das Gute muss wirken, 
das ist gerade in heutiger Zeit 
wieder fundamental wichtig. 
Dazu tragen wir alle bei, die wir 
heue hier anwesend sind.“

Zusammen mit VRV-Vorsit-
zendem Manfred Langer 

legte Habereder einen Kranz 
zum Gedenken an die Verstor-
benen des Marktes Schöllnach 
nieder – im Namen des Marktes 
Schöllnach, des Veteranen- und 
Reservistenvereins Schöllnach 
und des VdK-Ortsverbands 
Schöllnach: „Wir gedenken der 
Opfer von Krieg und Gewalt, der 
Gefallenen und Vermissten der 
beiden Weltkriege, der Männer, 
Frauen und Kinder, die Opfer 

von Gewaltherrschaft wurden, 
und der Bundeswehrsoldaten 
und anderer Einsatzkräfte, die 
in Ausübung ihres Dienstes ge-
fallen sind“, sagte Manfred Lan-
ger.

Reservistenvorstand Walter 
Wilhelm kommandierte die 

Vereine: „Senkt die Fahnen zum 
Gebet“. Nach drei Salutschüssen 
und der Nationalhymne zogen 
die Teilnehmer der Gedenkfeier 
in die Pfarrkirche St. Johannes 
der Täufer, wo Pfarrer Dr. Flori-
an Haider ein Hl. Amt hielt.
Manfred Langer bedankte sich 
abschließend bei allen Teilneh-
mern: „Das war heute die letzte 
Gedenkfeier an unserem schö-
nen Kriegerdenkmal.“ Dieses 
wird im Rahmen der Markt-
platzsanierung abgebrochen 
und neu errichtet.
Am Sonntag wurde die Gedenk-
feier zum Volkstrauertag in Rig-
gerding abgehalten. 
sas-medien - Foto: sas-medien
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Vier Kinder aus der Rennmann-
schaft des Skiclubs Schöllnach 
konnten in eine andere Disziplin 
des Wintersports reinschnup-
pern: Sie folgten der Einladung 
der DJK Rastbüchl und konnten 
nicht nur die Sprungschanze be-
sichtigen, sondern diese sogar 
ausprobieren, was alle vier mit 
großer Freude gemacht haben. 

Kinder der Rennmannschaft testen Skispringen und Biathlonsport

Am Nachmittag ging es zum 
Nordischen Zentrum Breiten-
berg, wo die Kinder ihre ersten 
Erfahrungen mit dem Biathlon-
Sport machten. Mit Inline-Ska-
tes bewältigten sie einen kleinen 
Parcours und testeten unter An-
leitung die Lasergewehre.
Andrea Bergbauer
Fotos: Regina Blaschko
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Zur Generalversammlung mit 
Neuwahlen hat der Skiclub 
Schöllnach eingeladen.
Leider fiel die Rückschau des 
ersten Vorsitzenden Stefan 
Binder aufgrund der Corona-
Pandemie kurz und bündig 
aus. Keine Skifahrten, keine 
Skikurse, auch keine  anderen 
geplanten Aktivitäten: Wie  so 
vielen anderen Vereinen hat die 
Corona-Pandemie dem Skiclub 
Schöllnach einen Strich durch 
die Rechnung gemacht. Skiba-
sar, Christbaumversteigerung, 
Weihnachtsmarkt, Sommerfest 
und vieles mehr konnten nicht 
durchgeführt werden. 
Die Kassenprüfer Michael Os-
wald, Axel Bauer und Kurt 
Bergbauer bescheinigten Karin 
Bernauer als Kassier eine ein-
wandfreie Arbeit.
Da Bürgermeister Alois Oswald 
wegen einer Terminüberschnei-
dung erst später zur Versamm-
lung stoßen konnte, übernahm 
der ehemalige und langjährige 
1. Vorsitzende Stefan Bertl die 
Leitung der Neuwahlen mit fol-
gendem Ergebnis:

Neuwahlen
1. Vorsitzender Stefan Binder,
2. Vorsitzender Patrick Popelys-
zyn, 3. Vorsitzender und Kassen-
wart Karin Bernauer, Lehrwesen 
Patrick Popelyszyn, Sportwart 
Regina Blaschko, Breitensport 
Dominik Obermeier, Veranstal-
tungen Josef Drasch, Kommuni-
kation Andrea Bergbauer
Beiräte:
Leistungssport: Simon Wiesen-
berger, Kevin Bernauer, Julia 
Obermeier

Kassenführung und Mitglieder-
verwaltung: Christian Hierbeck, 
Nina Bertl
Kommunikation: Katja Weber 
Hausinger
Fit in den Winter/ Veranstaltun-
gen: Benjamin Eichinger
Loipenpflege: Alois Feilmeier, 
Wilhelm Obermeier
Kassenprüfung: Michael Os-
wald, Axel Bauer, Kurt Bergbau-
er

Ehrungen
20 Jahre Mitgliedschaft
Saskia Obermeier, Erwin Ober-
meier, Martha Scheungraber, 
Doris Schuster
30 Jahre Mitgliedschaft
Renate Siglmüller, Sabrina Sigl-
müller
40 Jahre Mitgliedschaft
Xaver Hötzinger
Anwesende Ehrengäste
1. Bürgermeister Alois Oswald, 3. 

Bürgermeister Patrick Popelys-
zyn, Marktrat Michael Oswald
Anwesende Ehrenmitglieder
Erich Bertl, Klaus Eichhorn, 
Hermann Langgartner und Dr. 
Manfred Weiß sowie die ehema-
ligen Vereinsvorsitzenden Ste-
fan Bertl und Elmar Popelyszyn

Aktuelle Planungen
Soweit es die aktuellen Rege-
lungen zulassen, sind folgende 
Veranstaltungen geplant
• Immer mittwochs von 18.00 bis 

19.30 Uhr in der Turnhalle der 
Realschule „Fit in den Winter“ 
(ausgenommen Ferientage)

• 18.12.2021 Tagesfahrt Obertauern
• 09.01.2022 Tagesfahrt Hinter-

stoder
• 12.02.2022 Tagesfahrt Saalbach

Weitere Informationen unter www.
skiclub-schoellnach.de

Für alle Veranstaltungen gelten 
die zu diesem Zeitpunkt aktuellen 
Corona-Maßnahmen.
Andrea Bergbauer
Fotos: Reinhold Baier

Skiclub hält Generalversammlung mit Neuwahlen
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So ein liebes Baby: Am 29. Sep-
tember ist der zweite Sohn von 
Susanne und Patrick Popelyszyn 
zur Welt gekommen. Maximili-
an wurde um 4.27 Uhr geboren, 

er brachte bei einer Größe von 
55 Zentimenter 3650 Gramm auf 
die Waage.
Foto: Manuela Stockinger

Maximilian ist da! Gewerbevereins-Verlosung: Das sind die Gewinner
Unter den eingesandten Rechnungen und Belegen von Einkäufen der 
Gewerbevereins-Mitgliedsgeschäfte hat die Vorstandschaft dieses 
Jahr Gutscheine im Wert von insgesamt 500 Euro verlost.

Gewonnen haben:
Anna Baier
Fam. Bertl

Günther Bürchner
Marion Bürchner

Petra Gigl
Patrick Preis

Paul Preis
Sabrina Preis 
Olga Sagerer

Robert Sagerer
Alfons Scheungrab

M. Steinbauer
Familie Strauch

Josefa Thür
Johannes Wiesenberger

Die Gewinner wurden telefonisch verständigt und können sich ihre 
Einkaufsgutscheine abholen.
Herzlichen Glückwunsch!

Und schon steht das nächste Gewinnspiel an: Der Gewerbeverein Ak-
tives Schöllnach e.V verlost in der Adventszeit 20x 1 Weihnachtsgans 
vom Bernauer-Hof. So funktionierts: In der Adventszeit in den teil-
nehmenden Mitgliedsgeschäften einkaufen. Für jeden Einkauf gibt es 
einen Teilnahmecoupon. Darauf einfach Name und Telefonnummer 
eintragen, beim nächsten Einkauf abgeben und mit etwas Glück ge-
winnen!

Viel Glück!
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Neuwahlen beim FC Bayern Fanclub Poppenberg ´95

Bereits im August hat im Gast-
haus Schwarzkopf die Jahres-
hauptversammlung des FC Bay-
ern Fanclubs Poppenberg ̀ 95 mit 
Neuwahlen stattgefunden.
Der 1. Vorsitzende Andreas Zinn 
berichtete über ein verhält-
nismäßig ruhiges Vereinsjahr. 
Durch die Corona-Pandemie 
fielen Veranstaltungen wie z. B. 
eine Weihnachtsfeier oder re-
gelmäßige Fahrten nach Mün-

chen aus. Auch die geplante 
Feier zum 25-jährigen Bestehen 
des Fanclubs musste leider aus-
fallen. Aber kein Grund zur Sor-
ge, diese wird 2025 im Rahmen 
einer 30-Jahr-Feier nachgeholt.
Im Anschluss leitete Bürger-
meister Alois Oswald souverän 
durch die Neuwahlen. Jeweils 
einstimmig wurden Andreas 
Zinn zum 1. Vorsitzenden, Tho-
mas Schiller zum neuen 2. Vor-

sitzenden, Angelina Zacher zur 
neuen Kassiererin und Christina 
Schiller zur neuen Schriftführe-
rin gewählt. Als Beisitzer wur-
den Bernhard Scheungraber, 
Hansi Wiltschko und Herbert 
Brunner bestätigt. Neu gewählt 
wurden Michael Moser, Günter 
Moser und Andreas Menacher.
Der alte und neue 1. Vorsitzende 
Andreas Zinn bedankte sich mit 
Geschenken und lieben Worten 

bei den scheidenden Vorstands-
mitgliedern Philip Trautmann 
(2. Vorsitzender), Christian Rit-
zinger (Kassier), Uwe Schmid 
(Beisitzer) und Nicole Pfeffer 
(Beisitzer) für die stets gute und 
enge, langjährige Zusammenar-
beit.
Der Fanclub hofft auf ein ereig-
nisreicheres Jahr und auf eine 
erfolgreiche neue Saison. 
Christina Schiller - Foto: Fanclub
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Das war im Dezember 1971 in der Deggendorfer Zeitung zu lesen

Gemütlichkeit erkunden

Vor den Wahlen zum Pfarr-
gemeinderat im März und 
vor den Kommunalwahlen im 
Juni nächsten Jahres wird die 
Großgemeinde Schöllnach erst 
einmal noch frisch-fröhlich 
von einem Prinzenpaar re-
giert. In der tollen Zeit, die 
heuer bis 15. Februar dauert, 
führen Friedrich I. und Gitti 
I. das Zepter über die närri-
schen Heerscharen. Über den 
Prinzen, der heuer aus Iggens-
bach kommt, ist zu berichten, 
daß er nicht als Aufdringling 
erscheint, sondern hier im 
Markt nur die Gemütlichkeit 
erkunden will, um daraus 
Schlüsse für ein harmonisches 
Zusammenleben der beiden 
Gemeinden ziehen zu können. 
Bei diesen Bemühungen wird 
der Prinz von der aus Passau 
stammenden, aber hier be-
schäftigten reizenden Prin-
zessin eifrig unterstützt.

Die Sportler und Funktionäre hörten Lob und Tadel
Zu einer vorweihnachtlichen 
Feier traf sich die große Fami-
lie der Sportler im Gasthaus 
„Zur Post“. Der Nikolaus, der 
nun seit 20 Jahren zum Sport-
verein kommt, fand auch dies-
mal wieder einen voll besetz-
ten Saal vor. Unter den Gästen 
konnte Vorsitzender Josef 
Drasch den 2. Bürgermeister 
Georg Nachtmann begrüßen. 
Der besondere Gruß aber galt 
den zahlreichen Sportlerfrau-
en. Ihnen, betonte der Vorsit-
zende, müßte immer wieder 
herzlich gedankt werden, daß 
sie mitmachen, wenn ihre 
Männer viele Stunden ihrer 
Freizeit für den Sport opfern. 
Die Aktiven rief Drasch auf, 
in sportlicher Kameradschaft 
weiterhin zusammenzuhalten, 
dann würden alle Probleme 
gelöst werden können.
Die Fußballspieler und Boxer 
wurden anschließend mit ih-
ren Frauen oder Familienan-
gehörigen bewirtet. Dann er-
schien der Nikolaus. Reinhold 
Baier hatte sich wieder viel 
Mühe gemacht, seinen Kame-
raden in Versen die Meinung 
zu sagen. Am schärfsten ging 
er natürlich mit der 1. Fuß-

ball-Mannschaft ins Gericht, 
die heuer in der A-Klasse ei-
nen so kläglichen Start hatte, 
daß sie eine Zeitlang Inhaber 
der roten Laterne war. Lo-
bend erwähnte der Nikolaus, 
daß sich die Mannen um den 
„Onkel“ (Mannschaftsführer 
Rinderer) nun doch eines Bes-
seren besonnen haben und ihr 
wirkliches Können zeigen.
Viel Gutes und Böses wuß-
te der Nikolaus auch von der 
Reserve, der 1. und 2. Jugend-
mannschaft. Sehr grantig 
ging er erwartungsgemäß mit 
den Alten Herren um, über 
deren Extratouren die Frauen 
oft Anlaß haben, sich zu be-
klagen. Mittelpunkt des sich 
reimenden Kommentars war 
natürlich der Flug nach Ber-
lin. Die Alten Herren waren 
es auch, welche die Ruten der 
zwei „Kramperl“ am meisten 
zu spüren bekamen. Ein be-
sonderes Lob fand der Niko-
laus für die Boxer, die immer 
wieder Meistertitel in den 
Markt bringen. Ihren Text 
bekamen auch die Trainer, die 
Spartenleiter, Mannschafts-
betreuer, Jugendleiter und die 
Vorstandschaft ab.

„Schöllonianer“ auf närrische Wochen vorbereitet

Der Faschingsverein „Schöl-
lonia“ meldet „Klar zum Ge-
fecht“. Präsidium, Elferrat und 
Prinzengarde bereiten sich in-
tensiv auf die bevorstehenden 
sechs Wochen vor. Präsident 
Fritz Göschl hat alle Jahre 
seine Sorgen, um alles unter 
Dach und Fach zu bringen. 
Lücken im Elferrat und bei 
der Prinzengarde müssen auf-
gefüllt werden, ein Prinzen-
paar will auf dem Land erst 
gefunden sein und schließlich 
bedarf der Höhepunkt des 
Faschings, die Prunksitzung, 
umfangreicher Vorbereitun-
gen. Fritz Göschl schafft es 

aber jedes Jahr, seine Regie-
rungsmitglieder rechtzeitig im 
Griff zu haben. Bürgermeis-
ter Anton Dankesreiter kann 
also am 5. Januar den Rat-
hausschlüssel ohne Besorgnis 
zu treuen Händen übergeben.
Den Gardemädchen und dem 
Prinzenpaar wird es auch  
wahrscheinlich in diesem Fa-
sching möglich sei, überall 
aufzutreten, wo es gewünscht 
wird. Sicher ist aber die Teil-
nahme am internationalen 
Treffen der Prinzengarden in 
Schärding.
An örtlichen Veranstaltungen 
stehen im Faschingskalender: 

5. Januar Prunksitzung der 
Faschingsgesellschaft „Schöl-
lonia“ im Muckenthalersaal, 8. 
Januar Ball der Katholischen 
Landjugend (Muckentha-
ler), 15.1. Sportlerball (Mu-
ckenthaler, 22.1. Feuerwehr-
Kränzchen (Gasthaus „Zur 
Post“), 29.1. Veteranen- und 
Reservistenball (Muckentha-
ler), 5.2. VdK-Kränzchen (Post), 
10.2. Hausball (Post), 12.12. 
Rot-Kreuz-Ball (Post), 15.12. 
„Kehraus“ der Feuerwehr 
(Post). Ein genauer Termin für 
den Hausball bei Muckentha-
ler steht noch nicht fest.

Das war im Dezember 1996 in der Deggendorfer Zeitung zu lesen

Marktgemeinde soll den Disco-Bus unterstützen
Nur ein schriftlicher Antrag 
lag zur Bürgerversammlung 
am Freitagabend im Gasthof 
Schwarzkopf vor. Die Jusos 
im SPD-Ortsverein baten 
Bürgermeister und Gemeinde-
rat, bei der Einrichtung eines 
Disco- und Freizeitbusses be-
hilflich zu sein.
Der Geschäftsleiter der Ge-
meindeverwaltung, Gotthard 
Schießl, erläuterte den An-
trag. Danach soll der Bus 
samstags eingesetzt werden 
und sich selbst finanzieren. 
Vorgeschlagen sei zunächst 
ein Neun-Sitzer-Bus, für den 
sich Eltern freiwillig als Fah-
rer zur Verfügung stellten. 
Sollte das Angebot nicht aus-
reichen, sei der Einsatz eines 
größeren Busses zu erwägen 
und über den Öffentlichen 
Personennahverkehr (ÖPNV) 
mitzufinanzieren.
Fahrtziele sollen nach den 
Vorstellungen der Juso die 
Discothek „Vulcano“ in Aicha 
v.W., Deggendorf zur Volks-
festzeit und Plattling sein. 
Zum Fahrplan wird Abfahrt 
um 20.30 Uhr in Schöllnach 
und Rückfahrt ab „Vulcano“ 

um 24 bzw. 2 Uhr früh vor-
geschlagen. Die Jusos baten 
den Markt Schöllnach, auch 
mit den Gemeinden Außern-
zell und Iggensbach wegen der 
Einrichtung des Disco-Busses 
Verbindung aufzunehmen.
Für Heiterkeit sorgte Markt-
rat Michael Götz, der meinte, 
man könne selbst auch den 
Bus in Anspruch nehmen. 
Götz, so wurde gefrotzelt, 
wäre dann der erste „Disco-
Opa“. Er führe allerdings nicht 
samstags, sondern donners-
tags zum Oldie-Abend.
Bürgermeister Franz Lindner 
und Gemeinderat stehen dem 
Antrag wohlwollend gegen-
über. Er gab zu überlegen, ob 
die Disco-Besitzer nicht dazu 
bewogen werden könnten, 
selbst solche Busse zu organi-
sieren, zumal sie an derarti-
gen Zubringerdiensten selber 
Interesse haben müßten.
Die einzige Wortmeldung in 
der Bürgerversammlung kam 
von Georg Stetter, dem Koor-
dinator der Kirchenrenovie-
rung. Er lobte die gute Arbeit 
des gemeindlichen Bauhofes.
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Sie führen die „Alten Herren“ im SV Schöllnach (v.l.): Franz Sonndorfer, Eduard Ebner, Vorsitzender Josef 
Klingl, Alois Feilmeier, Dr. Manfred Weiß, Thomas Gschwendtner, Alfons Hauer, Robert Trautmann und 
Robert Biermeier.

Das war im Dezember 1996 in der Deggendorfer Zeitung zu lesen

Bürgermeister Lindner: Für überzogene Erwartungen bleibt kein Raum mehr
Das zu Ende gehende Jahr 
war nach den Worten von Bür-
germeister Franz Lindner ein 
Jahr, in dem etliche Baumaß-
nahmen fertiggestellt werden 
konnten. In der Bürgerver-
sammlung stellte der Bür-
germeister vor etwa 120 Zu-
hörern fest, auch dem Markt 
Schöllnach bereitete die allge-
meine Finanzlage Probleme. 
Daher wolle man das Vorhan-
dene behutsam verbessern, 
aber nicht um jeden Preis. 
Für überzogene Erwartungen 
sei kein Raum mehr.
Der Bürgermeister forderte 
eingangs eine Gesellschaft 
mit mehr Toleranz, in der das 
Anderssein eines Menschen 
nicht als Belastung empfun-
den werde, in der der Nachbar 
nicht das Ansehen verliere, 
wenn er arbeitslos werde. 
Lindner unterstrich, man 
brauche eine „Offensive der 
gelebten Nachbarschaft und 
der täglichen Hilfe“.
Die Einwohnerzahl der 
Marktgemeinde Schöllnach 
sei von 5.093 im Jahre 1995 
auf 5.138 Personen in diesem 
Jahr gestiegen, begann er 
seinen Rechenschaftsbericht. 
Die Verwaltung registrierte 
49 Geburten (1995 waren es 
81), 36 (42) Todesfälle und 37 

Trauungen. Der Gemeinderat 
befaßte sich mit insgesamt 
100 Bauanträgen bzw.  Bau-
voranfragen, wobei die Einfa-
milienwohnhäuser mit insge-
samt 37 an der Spitze lagen.
Der veranschlagte Gemeinde-
haushalt 1996 von insgesamt 
16,3 Millionen DM, der vom 
Landratsamt Deggendorf mit 
erheblichen Auflagen ver-
sehen worden sei, liege im 
Ergebnis nunmehr bei 15,7 
Millionen DM, berichtete der 
Bürgermeister. Die Steuer-
kraft der Marktgemeinde sei 
von 649  DM je Einwohner 
1995 auf 512 DM 1996 gesun-
ken. Laut Statistischem Lan-
desamt erwartet Lindner für 
1997 wieder einen Anstieg 
auf 632 DM. Die Realsteuer-
hebesätze blieben auch weiter-
hin unverändert. Sie hätten 
sich seit 1985 in der Gemeinde 
nicht mehr geändert.
Bürgermeister Franz Lindner 
bezeichnete die Finanzlage 
des Marktes als „sehr an-
gespannt“, verursacht durch 
hohe Verschuldung und gerin-
ge Steuerkraft. Die Verschul-
dung sei überwiegend auf die 
Finanzierung größerer Bau-
vorhaben wie Baugebiet „Rö-
ckelfeld I und II“, die Dorfer-
neuerung, den Neubau des 

Bauhofes sowie Wasser- und 
Kanalmaßnahmen zurückzu-
führen. Dafür lägen die Be-
schlüsse des Gemeinderates 
vor. In den Haushaltsbera-
tungen sei wiederholt darauf 
hingewiesen worden, daß in 
den nächsten Jahren enorm 
gespart werden müsse, stellte 
Lindner heraus.
Im Baugebiet „Röckelfeld I“ 
sei nicht alles wie geplant ver-
laufen, bedauerte er. Im Jahre 
1995 sei die Hälfte der Grund-
stücke verkauft worden, heuer 
der Verkauf von 14 Parzellen 
eingeplant. Drei Bauplätze 
seien nicht verkaufbar, für 
zwölf die Erschließungskos-
ten gestundet. „Röckelfeld II“ 
werde auf 1997 verschoben. 
Hier sei der Bebauungsplan 
noch nicht genehmigt. Zudem 
bestünden Probleme mit der 
Pachtentschädigung und den 
Stellungnahmen der Behör-
den. Auch der Kindergarten-
neubau mußte wegen der Fi-
nanznot der Marktgemeinde 
auf das Jahr 1997 verschoben 
werden. Lindner verwies da-
bei auf die im Rathaus ein-
gerichtete Notgruppe, mit der 
der Gemeinderat dem Engpaß 
bei der Unterbringung der 
Kinder begegnet sei.
Nachdem die Marktgemeinde 

nur noch 3.000 DM Rücklage 
gehabt habe, so Lindner, errei-
che Schöllnach nunmehr mit 
der Zuführung von insgesamt 
73.000 DM wieder die gesetz-
liche Mindestrücklage, die bei 
74.886 DM liege. Der Schul-
denstand erhöhe sich mit 
der Neuaufnahme von 4,583 
Millionen DM auf 9,5 Millio-
nen DM. Daraus ergebe sich 
eine Pro-Kopf-Verschuldung 
von 1.931 DM (1995 waren es 
982 DM und im Vorjahr 1.410 
DM). Als Ursache für die hö-
here Pro-Kopf-Verschuldung 
in Schöllnach nannte der Bür-
germeister vor allem auch den 
Neubau des Bauhofes.
Zum Debakel um die ange-
drohte Schließung des Hal-
lenbades, weil die Gemeinde 
ihrer Zahlungsverpflichtung 
von 45.000 DM für dieses Jahr 
nicht nachgekommen war, 
wollte Lindner keine Stellung 
nehmen, da dies sonst zu ei-
nem „Kasperltheater“ führen 
würde. Er verwies in diesem 
Zusammenhang auf die hohe 
Kreisumlage, die Schöllnach 
an den Landkreis zu zahlen 
habe. [...]

zusammengestellt von sas-medien

Josef Klingl ist wieder Vorsitzender
Die „Alten Herren“ im Sport-
verein werden auch die nächs-
ten zwei Jahre von der bis-
herigen Abteilungsleitung 
geführt. In der Generalver-
sammlung um Gasthaus Mu-
ckenthaler wurde Josef Klingl 
als Vorsitzender bestätigt.
Der Besuch hätte durchaus 
besser sein können. Im Bei-
sein von 2. Bürgermeister 
Karl Bertl, SV-Vorsitzendem 
Reinhold Baier, Abteilungslei-
ter Werner Rieger und der bei-
den Ehrenvorsitzenden Franz 
Sonndorfer und Helmut Me-
nacher hielt Klingl Rückschau 
auf seine zweijährige Amts-
zeit.
Insgesamt 31 Aktive wurden 
in 25 Spielen eingesetzt. Die 
Mannschaft um Spielführer 
Robert Geier konnte dabei 
elf Siege und sechs Unent-
schieden verbuchen. Als einen 
sportlichen Erfolg wertete der 
Vorsitzende den dritten Platz 
in der AH-Sonderrunde Oster-
hofen, an der auch im nächs-
ten Jahr wieder teilgenom-
men wird. Auch in der Halle 
waren die SVler aktiv.
Zu den Fußballspielen gesell-
ten sich weitere Teilnahmen 

an Sportveranstaltungen 
(Skirennen, Eisstockschießen 
und Geschicklichkeitsturnier). 
Gesellschaftliche Höhepunkte 
waren die Ausflüge nach Bra-
tislava (mit Gegenbesuch in 
Schöllnach), Berlin und Stutt-
gart. Kritik übte Klingl am 
Nichtzustandekommen des 
Volksfest-Gastspiels mit dem 
FC Bayern München, weil die 
Landeshauptstädter kurzfris-
tig abgesagt haben.

Der Mitgliederstand konnte 
auf 87 hochgeschraubt wer-
den, sagte Klingl und dankte 
reihum.
Die Neuwahlen wurden 
kurzzeitig unterbochen, weil 
Klingl einem anderen Vorsit-
zenden Platz machen wollte. 
Die Mitglieder konnten ihn 
überreden, zwei Jahre wei-
terzumachen. Die engere Vor-
standschaft wurde komplett 
bestätigt. Das Wahlergebnis: 

Vorsitzender Josef Klingl, 
Stellvertreter Eduard Ebner, 
Kassier Robert Trautmann, 
Schriftführer Dr. Manfred 
Weiß, Betreuer Alfons Hauer 
und Thomas Gschwendtner, 
Beiräte Josef Biermeier, Alo-
is Feilmeier und Franz Sonn-
dorfer, Chronist Karl Bertl 
und Kassenprüfer ist Horst 
Straßer.

21IM ARCHIV GEBLäTTERT



22

Ambulanter Pflegedienst

Daniel Kammerer

Am Lehmhügel 11 - 94530 Auerbach 0151 54222226

info@pflegedienst-kammerer.de Pflegedienst-Kammerer.de

09901 9481290



Die U12 und die U13 des SV 
Schöllnach können sich auf 
dem Fußballfeld ab sofort in 
neuen Trikots präsentieren. Als 

Neue Trikots für die D-Jugend

Sponsor haben sich die Firmen 
Lösing Filtertechnik und Kram-
höller Innenausbau spendabel 
gezeigt. Für die Unterstützung 

bedanken sich die kleinen Ball-
künstler gemeinsam mit ihren 
Trainern.
SV Schöllnach - Fotos: SV

Ausnahme von 2G für
über Zwölfjährige im Sport
Für die Zwölf- bis 17-Jährigen 
ist bis 31.12.2021 auch bei roter 
Corona-Ampel die Teilnahme 
an Sportangeboten im Innen-
bereich weiterhin aufgrund der 
regelmäßigen Testungen in der 
Schule möglich.
Mit dem Umschalten der Co-
rona-Ampel auf Rot drohte für 
die Zwölf- bis Siebzehnjährigen 
auch beim Sport im Innenbe-
reich die Anwendung der 2G 
Regelung – Zutritt nur noch für 
Genesene und Geimpfte. Eine 
Regelung, die Zwölf- bis Sieb-
zehnjährige hart getroffen hätte.
„Es ist unser Ziel, dass Kinder 
und Jugendliche in Sport und 
Bewegung kommen bzw. blei-
ben“, sagt Michael Weiß, der 
Vorsitzende der Bayerischen 
Sportjugend im BLSV. „Daher ist 
die Ausnahme von der 2G-Rege-
lung für die Zwölf- bis 17-Jäh-
rigen wichtig und richtig, denn 
durch diese bleibt der Sport 
auch im Innenbereich für diese 
Altersgruppe möglich. Er ist si-
cher aufgrund der regelmäßigen 
Testungen in der Schule.“
Dennoch bleibt Impfen der ein-
zige Weg aus der Pandemie: 
„Wir werben weiterhin dafür, 
dass sich alle, die sich impfen 
lassen können, auch impfen las-
sen. Auch Kinder und Jugendli-
che ab 12 Jahren. Wir haben die 
Impfkampagne des Freistaats 
von Anfang an unterstützt. Imp-
fen, impfen, impfen ist die einzi-
ge Maßnahme, die uns aus dem 
Klammergriff der Pandemie be-
freien wird“, appelliert Ammon.
BLSV

Der BLSV informiert
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Was Sie dafür tun müssen? Ganz einfach: In den Adventswochen, bis einschließlich 15.12.2021, in 
den teilnehmenden Mitglieds-Geschäften einkaufen. Für jeden Einkauf oder jede Bestellung gibt 
es einen Teilnahmecoupon. Darauf einfach Name und Telefonnummer eintragen, beim nächsten 
Einkauf abgeben bzw. in die bereitgestellten Boxen werfen - und mit etwas Glück eine 
Weihnachtsgans gewinnen!

Wir wünschen eine schöne Adventszeit!

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Bei mehr als 20 Teilnehmern entscheidet das Los.

Der Gewerbeverein Aktives Schöllnach e.V. verlost in der Adventszeit
20x 1 Weihnachtsgans vom Bernauer-Hof. 



Mit dem Stück „Mission impos-
sibel – Auf der Suche nach Gott“ 
haben die Schöllnacher Minist-
rantinnen und Ministranten am 
Kirchweihsonntag den Jugend-
gottesdienst in der Pfarrkirche 
bereichert.
Die Buben und Mädchen be-
gaben sich mit ihrem selbst 
gebauten Raumschiff auf eine 
abenteuerliche Reise ins Weltall. 
Auf drei Planeten trafen sie auf 
verschiedene Lebensformen der 

Am Samstag, 27. November, fin-
det in der Pfarrkirche St. Johan-
nes der Täufer der Adventsgang 
des Liturgieteams von 17.00 bis 
20.00 Uhr statt. Thema: „Werke 
der Barmherzigkeit“
Gleichzeitig bietet der Frau-
enbund Schöllnach beim Krie-
gerdenkmal zum Aufwärmen 
warmen Punsch, etwas süßes 
Gebäck, Tannengrün und Weih-
nachtliches zum Verkauf an. Der 
Adventsstand öffnet ab 17.00 
Uhr
Um 18.00 Uhr findet eine Ad-
ventskranzsegnung beim Krie-
gerdenkmal statt. Jeder darf sei-
nen eigenen Adventskranz von 
zu Hause mitbringen, Pfarrer 
Florian Haider wird die Kränze 
segnen.

Wir freuen uns auf euer Kom-
men!
Liturgieteam und KDFB Schöllnach

dort lebenden Menschen: Die 
Rationalisten meinten, dass Gott 
nur in der Ordnung zu finden 
sei. Andere glaubten, Gott sei 
einzig und alleine in der Liebe 
zu finden und auf dem dritten 
Planeten wollten die Menschen 
durch Beten, Spenden und 
Hilfsbereitschaft „Credo-Punk-
te“ sammeln, um Gott näher zu 
kommen.
Am Ende der Reise durch das 
Weltall trafen die Schöllnacher 

Minis auf einen spirituellen Of-
fizier (Pfarrer Florian Haider), 
der die Jugendlichen aufklär-
te, dass man Gott nicht suchen 
muss, weil er „immer da und 
nicht wegzudenken ist“. Beglei-
tet wurden die Ministrantin-
nen und Ministranten von der 
Musikband „fresh“ aus Passau. 
Organisatoren des Jugendgot-
tesdienstes waren Eva Haas und 
Alois Liebl.
Verena Baier - Foto: Verena Baier

Mission impossible - Auf der Suche nach GottAdventsgang und
Adventskranzsegnung
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Hindenburgstraße 49 · 94469 Deggendorf
Tel. 0991 371290 · deggendorf@lohi.de
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Ein voller Erfolg war die Stadt-
führung durch Deggendorf, die 
der Frauenbund Schöllnach 
angeboten hat. Das wunderbar 
sonnige Herbstwetter war da-
bei zusätzlich von Vorteil für die 
gute Stimmung aller Beteiligten.
18 wissbegierige Schöllnacher 
hat „Knödlwerferin“ Beate 
Lausch-Bernreiter in eine an-
dere Zeit Deggendorfs versetzt 
und ihnen verschiedene Stel-
len der Stadt gezeigt, die bei 
einem „normalen“ Stadtbesuch 
überhaupt nicht auffallen. Die 
Schöllnacher wurden auf di-
verse Brunnen, Kunstfiguren 
und „Stolpersteine“ - kleine Ge-
denksteine zur Erinnerung an 
ehemalige Juden - aufmerksam 
gemacht und mit verschiedenen 
Anekdoten und Geschichten 
dessen Herkunft, Hintergrund 
oder Ursprung anschaulich und 
interessant erklärt.
Die Sage der „Knödlwerferin 
von Deggendorf“ bei der besag-
ten Figur in der Altstadt durfte 
da natürlich auch nicht fehlen. 
Eine kleine Kapelle mitten in 
der Stadt hinter einer einfachen 
Holztür, in der man insbeson-
dere zum Hl. Antonius, dem 
„Schlamperlheiligen“ - beten 

Deggendorf mal anders

kann, erregte ganz besondere 
Aufmerksamkeit.
Beim alten Rathaus wieder an-
gekommen, wurde als Abschluss 
der Führung noch der Stadt-
turm bestiegen. Dort zeigte die 
„Knödlwerferin“ die ehemalige 
Wohnung des Turmwächters, 

erklärte seine Aufgaben und 
wie er gelebt hat und außerdem 
hatte man einen herrlichen Aus-
blick „von oben“ über den schö-
nen Stadtkern Deggendorfs.
Alle waren sich nach dieser in-
formativen Führung einig, dass 
man künftig mit ganz anderen 

offenen Augen durch Deggen-
dorf beim nächsten Bummel 
gehen wird und es sich auch als 
„Einheimischer“ mal rentiert 
eine Stadtführung mitzuma-
chen.
Verena Baier - Foto: Frauenbund
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Weihnachtsaktion an den

vier langen Samstagen (10 bis 17 Uhr)

10% auf alle Einrahmungs-Aufträge

Wiedereröffnung unserer HofGalerie
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Flohmarkt

Weihnachtsgeschenke
selbst rahmen

Leisten-
Abhollager

Bayerwaldrahmen
Iggensbach - Degelreit

bayerwald-rahmen@web.de
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Sport an der Schule ist nichts 
Besonderes, aber Sport treiben, 
ganz ohne Lehrer? Das klingt 
zunächst etwas „komisch“, ist 
aber seit einigen Jahren gängi-
ge Praxis an vielen bayerischen 
Schulen. Ermöglicht wird das 
durch das Programm „Mentor 
Sport nach 1“. Dabei überneh-
men ausgewählte Schülerinnen 
und Schüler Verantwortung und 
leiten in den Freistunden am 
Nachmittag eine Übungsgruppe 
in bestimmten, dafür besonders 
geeigneten Sportarten. 
Auch an der Realschule Schöll-
nach ist das „Mentor Sport nach 
1“- Programm seit mehreren 
Jahren ein fester Bestandteil des 
Schullebens. Hier leiten jeweils 
zwei Mentorinnen die Hip-
Hop-Gruppe, die sich großer 
Beliebtheit erfreut.
In diesem Schuljahr leiten Va-
lentina Höpper und Lea Bauer 
aus der 10b die Hip-Hop-Grup-
pe am Dienstagnachmittag. Als 
betreuende Lehrkraft fungiert 
Sportlehrerin Barbara Brut-
scher. Konrektor Christian 
Marchl ernannte die Mädchen 
mit der Übergabe des Zertifikats 
offiziell zu Mentoren. Außer-
dem wurden sie mit den ent-

Sport an der Realschule Schöllnach - ganz ohne Lehrer!

sprechenden T-Shirts ausgestat-
tet, die sie auch optisch deutlich 
als Mentorinnen kennzeichnen. 
Bei dieser Gelegenheit dankte 

ihnen Marchl für ihr Engage-
ment sowie die Bereitschaft, in 
ihrer Freizeit zusätzlich Verant-
wortung zu übernehmen und 

wünschte ihnen für ihre Tä-
tigkeit einen verletzungsfreien 
Verlauf.
Barbara Brutscher - Foto: Realschule
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Schenke eine 
schöne Zeit

Kinogutscheine 
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In ganz Bayern und darü-
ber hinaus ist Witze-Ka-

barettist Fonse Doppelham-
mer mittlerweile bekannt. 
Mit seinem Programm „Sau-
witzig“ begeistert er seit 
Herbst 2019 sein Publikum.

Mit seiner „Blaulichttour“ 
macht er am Samstag, 6. 
August 2022, Station bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Schöll-
nach. Beginn ist um 20.00 Uhr, 
Einlass ab 19.00 Uhr.

Er verspricht einen char-
manten Einblick in sein 

Familienleben, erzählt aus-
führlich aus seiner Kindheit 
und Jugend und beleuchtet 
sehr selbstironisch sein Ehe- 
und Familienleben. Fonse 
schlüpft in verschiedene 
Rollen und führt gekonnt 
und geschickt durch sein mit Witzen, Pointen und Gags gespicktes 
Kabarettprogramm. Highlight ist dabei die verkörperte Gestalt des 
Grabner Karl.

Kartenvorverkauf:
1. Vorsitzender Benedikt Lohberger 01512-5318060
2. Vorsitzender Johannes Wiesenberger 01512-5343796
Vorverkaufspreis: 21,50 Euro

Tickets für den Auftritt eignen sich auch gut als Weihnachtsgeschenk!
sas-medien - Foto: Fonse Doppelhammer

Fonse Doppelhammer kommt zur Feuerwehr SchöllnachFür spannende Lese-Abende

Ein bisschen Überwindung 
kostet es schon, das Buch 

„Die Frau im Nebel“ zu lesen. 
Nicht wegen des Inhalts - die Ge-
schichte ist spannend und schön 
gezeichnet. Doch weil es sich 
um ein Buch aus der „EXIT-Rei-
he“ des Kosmos-Verlags handelt, 
ist es kein Buch zum Hinsetzen, 
Umblättern und Schmökern. 
Nein, hier sind Schere, Stift und 
Mitdenken gefragt. Denn im 
Buch sind zehn Rätsel zu lösen 
- und das geht nur, indem man 
Seiten zerschneidet, zerreißt, 
knickt, auf die Seiten malt, kno-
belt und Detektivarbeit leistet.

Das Buch handelt von den 
Freunden Eli und Tina, 

die zusammen mit Elis kleinem 
Bruder versuchen, das Rätsel 
um ein unheimliches Herren-
haus zu lösen. Dort soll es an-
geblich spuken. Die drei Jung-
detektive lösen schnell das erste 
Rätsel und schaffen es so, in das 
Herrenhaus zu gelangen. Doch 
was sie dort erwartet, ist weit 
gefährlicher als ein paar Spuk-
geschichten. 

Das erste Buch zur Exit-
Spielreihe von Kosmos ist 

eine sogenannte Graphik Novel 
- im Prinzip also ein Comic. Die 
von Hanna Wenzel gezeichne-
ten Illustrationen bringen die 
unheimliche Stimmung im Her-
renhaus gut rüber, die Geschich-
te um das geheimnisvolle Gebäu-
de, das seit 100 Jahren niemand 
mehr betreten hat, ist spannend 
geschrieben. Die Rätsel haben es 
in sich und sind abwechslungs-
reich und passend zur Handlung 
gestellt. Ein schönes Lese-Erleb-
nis zum Miträtseln!
Sabine Süß

EXIT - Das Buch
Die Frau im Nebel
Inka Brand, Markus Brand, Jens 
Baumeister, Hanna Wenzel
Alter: ab 14 Jahren
Taschenbuch
Seiten: 128
EAN: 9783440171653
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•  Rindfleisch*

•  Schweinefleisch*

•  Lammfleisch*

•  Kalbfleisch*

•  großes Wurstsortiment

•  Schinkenspezialitäten

•  Geräuchertes

*auf Vorbestellung

Hochacker 4
94508 Schöllnach
09903 / 941341

Freitag
Samstag

08 - 20 Uhr
08 - 12 Uhr

•  Grillfleisch

•  Bratensülzen

•  Glaslfleisch

•  Hofkäse

•  Joghurt

•  Frischkäse

•  Bauernbrot

•  frische Milch •  Eier
•  Schmankerl für spontanes Grillen

oder den kleinen Hunger
zwischendurch

Unser Milchkanderl
24h-Selbstbedienungstheke
am Hof und jetzt ganz neu

auch in Simmetsreut!++ NEU ++ ++ NEU ++

Sie wollen feiern? Kommen Sie zu uns!
Wir bieten Ihnen Räumlichkeiten für (fast) jeden Anlass!

• Platz für bis zu 80 Personen
• Catering und Getränke auf Wunsch

Termine und Preise auf Anfrage

Schenke eine 
schöne Zeit

Kinogutscheine 
in großer Vielfalt 

einfach verschenken

J E T Z T  I N  D E I N E M

C I N E P L E X



50 Mitglieder des Tennisclubs 
haben sich zur Marktmeister-
schaftsfeier im neuen Clubheim, 
das von Elisabeth Kufner wieder 
sehr festlich dekoriert wurde, 
eingefunden. Nach der Begrü-
ßung blickte Vorsitzender Oli-
ver Menacher auf die Verbands-
runde 2021 zurück, an der zwölf 
Mannschaften teilnahmen. Ein-
gesetzt wurden 77 Spielerinnen 
und Spieler.

Zweite Meisterschaft für 
Kleinfeldmannschaft U10
Obwohl kein Spiel verloren ging, 
stand für die erste Herrenmann-
schaft am Ende der Saison der 
undankbare zweite Platz in der 
Kreisklasse 1 fest, die zweite 
Herrenmannschaft belegte eine 
Klasse darunter den 5. Rang.
Die Damen konnten den 4. Platz 
in der Kreisklasse 1 erspielen.  
Die Herren 40 erspielten sich in 
der Bezirksklasse 2 Rang drei. 
Die Junioren 18 schlugen in der 
Bezirksklasse 2 auf und sicher-
ten sich den sechsten Platz.
In der höchsten niederbayeri-
schen Klasse spielten die Juni-
orinnen 18 (Rang vier) und die 
Mädchen 15 (Rang vier). Beide 
Mannschaften sicherten sich 

Tennisclub feiert Saisonabschluss und ehrt die Marktmeister

den Klassenerhalt.
Die Knaben 15 mussten in der 
zweithöchsten niederbayeri-
schen Klasse antreten und er-
reichten den fünften Platz. Den 
3. Platz erreichten die Spiele-
rinnen und Spieler der U12, die 
Midcourtmannschaft erspielte 
sich einen starken zweiten Platz.
Im Kleinfeld konnte die neu for-
mierte U8 Mannschaft den vier-
ten Platz ergattern. 
Eine meisterliche Saison lie-
ferten die Jungs der Klein-
feldmannschaft U10 ab. 

Mannschaftsführer Raphael 
Stockinger, Adam Bauer, Deniz 
Hartinger und Jonas Bauer lie-
ßen mit fünf Siegen keine Zwei-
fel an der Meisterschaft auf-
kommen und fuhren - nach dem 
Titel in der U8 vor zwei Jahren 
- ihre mittlerweile zweite Meis-
terschaft ein. 
Die Jungs bekamen vom Vor-
stand die Meisterurkunde über-
reicht.
Menacher ging noch kurz auf 
den Trainingsbetrieb ein, an 
dem über 100 Kinder und mehr 

als 50 Erwachsene in 23 Grup-
pen teilnahmen. 
Zum Abschluss dankte der Vor-
sitzende allen Mannschaftsfüh-
rern, Eltern und den Spielerin-
nen und Spielern.

95 Spieler traten zur
Marktmeisterschaft an
Der sportliche Leiter Simon 
Wiesenberger informierte die 
Anwesenden, dass an der 42. 
Marktmeisterschaft 95 Spiele-
rinnen und Spieler teilgenom-
men haben, die in zwölf Diszi-
plinen den Meister ermittelten. 
Die Spiele waren hochklassig 
und fair, so Wiesenberger weiter.
Zusammen mit dem Vorsitzen-
den ehrte der sportliche Leiter 
die Sieger.
Im Kleinfeld U 8 sicherte sich 
Lukas Altmann den Sieg vor 
Benedikt Altmann und Valentin 
Kolbeck. Adam Bauer siegte im 
Kleinfeld U 10 vor Jonas Bauer, 
Deniz Hartinger, Raphael Sto-
ckinger und Verena Fasching. 
Adam Bauer sicherte sich auch 
den Meistertitel im Midcourt 
(U11). Marius Stahl belegte den 
zweiten Rang vor Gabriel Mül-
ler, Deniz Hartinger, Jonas Bau-
er und Verena Fasching.

Stehend von links: Gerhard Simböck, Simon Wiesenberger, Philip 
Trautmann, Edi Schneider, Oliver Menacher, sitzend: links Marlene 
Niederländer, Adam Bauer
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Kfz Karl Reitberger

Trupolding 10 · 94508 Schöllnach
Telefon 09903-325 · Fax 09903-314481

Mobil 0151-57575038

E-Mail kfz-reitberger@freenet.de

fair
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ssig

Bremsendienst

Inspektion

HU mit integr. AU
durch autor. Prüforg.

Reifen

Autoglas-Service

Unfallinstandsetzung
alle Modelle

RA Johannes Wiesenberger betreut unser
Büro in Schöllnach, Iggensbacher Str. 1.
Termine nach telef. Vereinbarung unter 09903/9439112

RA Johannes Wiesenberger

RA Dr. Ronny Raith
Strafrecht (Fachanwalt) · Verkehrs(straf)recht · Verwaltungsrecht
Versicherungsrecht · Arbeitsrecht

Familienrecht (Fachanwältin) · Erbrecht · Mietrecht · Vertragsrecht

Familienrecht (Fachanwältin) · Forderungsrecht · Arzthaftungsrecht
Zwangsvollstreckung

Verkehrsrecht (Fachanwalt) · (Verkehrs-)Ordnungswidrigkeitenrecht
Strafrecht · Schadenersatzrecht · Vertrauensanwalt der Kfz-Innung Ndb.

RAin Stefanie Baumann-Schmidberger

RAin Karin Schmid



TC feiert Saisonabschluss und ehrt Marktmeister
Marktmeister bei den Bambi-
ni (U12) wurde Marius Stahl, 
Müller Gabriel sicherte sich den 
zweiten Platz vor Bauer Adam 
und Ispan Zeno.
In der Konkurrenz U 14 (offen) 
siegte Marlene Niederländer vor 
Samuel Eckert. Johannes Eder, 
Jannis Hackl. Ludwig Ebner 
und Elias Reitz folgten auf den 
Plätzen. Bei den U 14 weiblich 
siegte Marlene Niederländer vor 
Pia Sigl.

Tagesturnier für
Erwachsene und Mixed
Im Rahmen eines Tagesturniers 
wurden die Marktmeister im 
Kleinfeld der Erwachsenen und 
im Mixed gesucht. Im Kleinfeld 
setzte sich Simon Wiesenberger 
vor Laura Gratzl und Gerhard 
Simböck durch. Das Mixed ge-
wannen Tamara und Christian 
Ritzinger vor Laura Gratzl und 
Philip Trautmann. Den dritten 
Rang sicherten sich Viktoria 
Eder und Simon Wiesenberger. 
Die Marktmeisterschaft im Her-
rendoppel sicherten sich Edi 
Schneider und Philip Traut-
mann. Das Doppel Daniel Eder 
und Simon Wiesenberger er-
reichten Rang zwei. Die Doppel 

Max Trager/ Christian Hierbeck 
und Bernhard Bertl / Michael 
Pfeffer teilten sich den gemein-
samen dritten Rang.
Marktmeister im Herren B-Ein-
zel darf sich Gerhard Simböck 
nennen, der sich gegen Johan-
nes Drasch, Benedikt Wilhelm 
und Michael Kinkel durchset-
zen konnte.
Edi Schneider siegte bei den 
Herren 40 vor Rudi Altmann, 
Meik Eckert und Günther Alt-
mann.

Simon Wiesenberger
ist Marktmeister
Unter großem Applaus wurde 
der alte und neue Marktmeister 
der Herren geehrt. Auch in die-
sem Jahr setzte sich Simon Wie-
senberger durch. Auf die Plätze 
folgten Bernhard Bertl sowie 
Max und Johannes Drasch, die 
sich den gemeinsamen dritten 
Platz teilten. 
Nach dem offiziellen Teil ser-
vierten die Damen des „Versor-
gungstrupps“ selbst gemachtes 
Chili con Carne und leckere 
Nachspeisen.
Oliver Menacher - Foto: TC

Die AOK Bayerwald-Deggen-
dorf, der Kreisjugendring 
Deggendorf und die Gesund-
heitsregionplus Landkreis Deg-
gendorf organisieren gemein-
sam das „Fit-Kids-Projekt“. Das 
Programm soll Kindern (5 bis 12 
Jahre) mit Eltern die Themen 
Bewegung und Ernährung auf 
spielerische Weise vermitteln.
Los geht es im Frühjahr 2022 
in der VG Lalling. Dazu fährt 
das „Fit-Kids Mobil“ des Kreis-
jugendrings Deggendorf zu 
ausgewählten Orten in Lalling, 
Grattersdorf, Schaufling und 
Hunding mit qualifizierten Er-
nährungs- und Bewegungsfach-
leuten sowie pädagogischen 
Betreuern. Diese zeigen den 
Kindern, dass gesunde Ernäh-
rung und Bewegung Spaß ma-
chen.
„Wir möchten mit der Aktion 
die örtlichen Besonderheiten 
mit einbinden, wie zum Beispiel 
Sportvereine und Spielplätze“, 
so Rainer Unrecht, Geschäfts-
stellenleiter der Gesundheitsre-
gionplus.
Deshalb organisiert die VG Lal-
ling mit der Gesundheitsregion-
plus im nächsten Schritt einen 
Gesundheitszirkel, damit ört-

liche Akteure bei der Planung 
und Umsetzung der Aktionstage 
mitwirken können. Dazu zählen 
zum Beispiel Jugendbeauftrag-
te, Kindergärten, Grundschulen 
und Sportvereine der Kommune. 
Auch der Spielplatz in Lalling 
soll im Zuge der Aktion begut-
achtet werden, um ihn künftig 
mit neuen Geräten aufzuwerten. 
Zusätzlich wird ein Gesund-
heitsbeauftragter der Gemeinde 
benannt.
Das Präventionsprojekt „Fit Kids 
- gesund und aktiv in der Kom-
mune“ ist eine Gemeinschafts-
aktion zwischen Gesundheits-
regionplus, Kreisjugendring 
Deggendorf und AOK-Direktion 
Bayerwald-Deggendorf. Dank 
erfolgreicher Projektantragstel-
lung durch die Gesundheitsregi-
onplus wird die Aktion über den 
Fördertopf „Gesunde Kommu-
ne“ der AOK Bayern finanziell 
gefördert und ist somit für Kom-
munen und Teilnehmer kosten-
frei. Das Projekt soll in der VG 
Lalling im Frühjahr 2022 starten 
und auch in Schöllnach (zweite 
Jahreshälfte 2022), Osterhofen 
und Aholming (beide 2023) fort-
gesetzt werden.
Landratsamt Deggendorf

Ab Frühjahr 2022 kommt das „Fit Kids Mobil“
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Enten
Gänse

Hähnchen
Lammfleisch

Schweinefleisch
div. Wurstwaren

Geräuchertes

Eier
Honig

Nudeln vom
Strauß-Hof

Bio-Rindfleisch
aus der Region

Apfel- u. Apfel-Birnen-
saft im 5l BigPack

Öffnungszeiten:
samstags  8 - 14 Uhr
u. nach telefonischer

Vereinbarung

Unsere Schmankerl und Spezialitäten können Sie an folgenden
Samstagen auf dem Schöllnacher Wochenmarkt, vor der Kirche, kaufen: 20.11.

Bitte beachten:

An den Adventssamstagen von 9 bis 14 Uhr!

Telefon: 09901-200673 · Telefax: 09901-202692
Mobil: 0160-5519713
Lindachweg 1 · 94491 Hengersberg
Leitung: Anke Schosser
E-Mail: sozialstation@caritas-hengersberg.de

Caritas Sozial-Stationen Donau & Wald

Caritas Sozial-Stationen Donau & Wald

Ambulante Kranken- und Altenpflege
Sozialer Betreuungsdienst

Hengersberg und Schöllnach

Hengersberg und Schöllnach

bei allen Leistungen der Pflegekasse nach SGB XI,
z.B. Körperpflege, Hilfe bei Nahrungsaufnahme u.v.m.
bei allen Leistungen der Krankenkasse nach SGB V,
z.B. Injektionen, Verbandwechsel, Kompressionsstrümpfe
und Medikamentenabgabe

Wir unterstützen Sie:

Verhinderungspflege bei Urlaub oder Krankheit der Angehörigen
Beratungsbesuch nach § 37 Abs. 3 SGB XI
Anleitung und Schulung von pflegenden Angehörigen
Betreuungsangebote für Demenzkranke

Angebote von uns:

Essen auf Rädern  ·  Hausnotruf  ·  Kurzzeitpflege
Vermittlung durch uns:

Für Sie Tag und Nacht erreichbar!

Auf diese Erfahrung können Sie sich verlassen:
Zulassung zu allen Kassen



Eine ganze Reihe an langjähri-
gen Mitgliedern hat der Garten-
bauverein Schöllnach in seiner 
Jahreshauptversammlung im 
Gasthof „Zur Post“ geehrt: Weil 
die Versammlung im vergange-
nen Jahr ausgefallen war, wur-
den etliche Ehrungen nachge-
holt.
Vorsitzender Konrad Enzers-
berger freute sich, dass zur 
Jahreshauptversammlung 1. 
Bürgermeister Alois Oswald, 

2. Bürgermeister Thomas Ha-
bereder, die Ehrenmitglieder 
Günther Bernauer, Josef Drasch, 
Godehard Eder und Hermann 
Langgartner sowie Kaplan Pater 
Benedikt Schneider gekommen 
waren. Der Tätigkeitsbericht 
von Schriftführer Jürgen Hopf 
fiel coronabedingt recht kurz 
aus. „Coronabedingt waren 2020 
und 2021 keine Tätigkeiten mög-
lich“, sagte Vorsitzender Konrad 
Enzersberger. Nur eine Aktion 

konnte stattfinden: Am Kirch-
weihwochenende verkauften die 
Gartenbauvereins-Mitglieder 
frische Auszogne und Bavesen 
am Marktplatz und waren vom 
Andrang überwältigt.

Nur zwei Treffen,
dann kam die Pandemie
Auch über die sonst so aktive Ju-
gendgruppe, die „Schöllnacher 
bunten Früchte“, gab es wenig 
zu berichten. „In den ersten 

zwei Monaten des Jahres 2020 
haben wir uns noch getroffen, 
dann kam die Pandemie“, be-
richtete Sandra Weber, die  zu-
sammen mit Marion Augenstein 
die Gruppe leitet. „Die Kinder 
freuen sich schon darauf, wenn 
wir uns endlich wieder einmal 
treffen und miteinander basteln 
dürfen“, weiß Sandra Weber von 
ihren Schützlingen.
Die Kreisvorsitzende Rita Meier 
bedankte sich für Aktionen, die 

Gartenbauverein ehrt treue Mitglieder
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normalerweise von der Jugend-
gruppe angeboten werden. „Es 
ist wichtig, dass die Kinder und 
Jugendlichen einen Bezug zum 
Garten und zur Natur bekom-
men“, sagte sie. Zwei Jahre Co-
rona hätten gezeigt, wie wertvoll 
ein Garten als Lebensraum und 
Erholungsort sei. Um Freude am 
Garten zu haben, brauche man 
aber auch das nötige Wissen. 
Dieses können die Gartenbau-
vereine vermitteln – doch ohne 
Versammlungen und Treffen 
war auch diese Wissensvermitt-
lung nur schwer umzusetzen. 
„Wir würden unser Wissen ger-
ne weitergeben, doch wie sollen 
wir das tun?“, fragte sie in die 
Runde. Der Kreisverband ver-
suche, die Öffentlichkeit zu in-
formieren. Einen Beitrag dazu 
leistet etwa die Naturgartenzer-
tifizierung, mit deren Hilfe na-
turnahe Gärten gefördert wer-
den. „Wir haben dieses Jahr fünf 
Gartenbesitzer mit Urkunde und 
Plakette für ihre naturnahe Gar-
tengestaltung ausgezeichnet, sie 
bieten Lebensraum für Pflanzen 
und Tiere“, sagte sie.
Zusammen mit Bürgermeister 
Alois Oswald ehrte Vorsitzen-
der Konrad Enzersberger lang-

jährige Mitglieder. Bereits im 
Vereinsjahr 2019/20 gehörten 
Xaver Raith, die Raiffeisenbank 
Schöllnach, Martin Pfeffer, Lina 
Oswald und Rosemarie Blö-
chinger dem Gartenbauverein 
seit 50 Jahren an. Für 40 Jahre 
Mitgliedschaft wurden Hanne-
lore Matsche und Monika Fredl 
mit der Ehrennadel in Gold 
ausgezeichnet. Seit 30 Jahren 
Mitglied sind Anna Wittenzell-
ner, Ludwig Schuhbaum, Lotte 
Liebl, Heinz Kreilinger, Gerhard 
Kammerer und Jürgen Bauer. 
Dr. Roman Staudinger gehört 
dem Verein seit 20 Jahren an.

Zahlreiche
Auszeichnungen
Dann folgten die Auszeichnun-
gen für das Vereinsjahr 2020/21: 
Für 50 Jahre Mitgliedschaft 
wurden Johann Wimmer, Ingrid 
Krebs und Friederike Feicht 
geehrt. Auch Johann Eder sen. 
sollte für 50 Jahre Vereinstreue 
ausgezeichnet werden – doch 
Kaplan Pater Benedikt Schnei-
der hatte eine traurige Mittei-
lung: Der Geehrte war am Tag 
der Versammlung gestorben. Für 
40 Jahre Mitgliedschaft wurden 
Lieselotte Zeindl, Dr. Manfred 

Weiß, Hedwig Schwarzkopf, 
Anton Scheungrab, Konrad Os-
wald, Helga Birchinger und 
Werner Baumgärtel geehrt. Seit 
30 Jahren Mitglied sind Erna 
Stöger, Ingeborg Stetter, Rena-
te Siglmüller, Maria Schoblik, 
Josef Schmid, Elisabeth Kroiss, 
Edeltraud Hopf, Walter Hilgerth 
und Rosemarie Burmberger. Für 
20 Jahre Mitgliedschaft geehrt 
wurden Norbert Jocham, Rena-
te Viereder, Dieter Viereder und 
Peter Simeth.
„Vielen Dank an alle, die schon 
so lange bei uns im Verein sind“, 
sagte Konrad Enzersberger und 
überreichte Blumen bzw. Wein 
sowie Urkunden, Ehrennadeln 
und Gutscheine an die Geehrten.
Der Vorsitzende gab eine Vor-
schau auf das Gartenjahr 2022 
– „auch wenn wir nicht wis-
sen, wie es weitergeht“. Nächs-
ter Termin ist die Teilnahme 
am Weihnachtszauber des SV 
Schöllnach am 11. Dezember. 
Vor Ostern werden die Mitglie-
der wieder die Verkehrsinsel 
herrichten und österlich deko-
rieren, auch die Anlagen rund 
um die Kirche sollen wieder 
bepflanzt werden. „Den ersten 
bunten Blumenschmuck des 

Jahres finanziert immer der Ver-
ein, die Sommerpflanzung wird 
von der Gemeinde bezahlt“, 
erklärte Enzersberger. Die Teil-
nahme am Georgimarkt, ein Blu-
menwettbewerb an den Schulen 
und Baumschneiden bei einem 
Mitglied sind geplant.

Appell an die Jungen:
„Wir brauchen euch!“
Im März 2022 steht außerdem 
die Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen an. „Mein Pos-
ten steht dann zur Wahl“, er-
klärte Enzersberger, der sich 
bei den Helfern und Kuchen-
spendern bedankte, die immer 
„bereit sind, wenn sie gebraucht 
werden“. Er bedankte sich be-
sonders bei der Ehrenvorsitzen-
den Rosemarie Blöchinger, die 
zugleich als 2. Vorsitzende im 
Verein tätig ist.
Zuletzt appellierte er an die 
jungen Schöllnacher, Mitglied 
im Gartenbauverein zu werden: 
„Wir brauchen euch“, sagte er 
mit Blick auf die Mitgliederzahl: 
Aktuell hat der Verein 184 Mit-
glieder – „das sind neun weniger 
als im Vorjahr“.
sas-medien - Foto: sas-medien

Gartenbauverein ehrt treue Mitglieder
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EDER-BAU.DE

EDER-BAU-GMBH Hoch- und Tiefbau
Bahnhofstraße 31    94508 Schöllnach
T +49 (0) 99 03 - 93 01- 0  E planung@eder-bau.de

Wir realisieren auch Ihr Traumhaus!
Unser Planungsbüro bietet folgende Leistungen an:

Christine Jocham und Anna Gründinger

Die ganzheitliche Beratung sichert Ihnen 
eine optimale Lösung bei allen Problemen.

BERATUNG

Das Erarbeiten der Unterlagen für die
erforderliche Baugenehmigung.

GENEHMIGUNGSPLANUNG

Die Entwurfsplanung beinhaltet auch 
die Kostenschätzung für Ihr Vorhaben.

ENTWURFSPLANUNG

Das Erstellen der Planungsunterlagen 
auf Basis der Genehmigungsplanung.

AUSFÜHRUNGSPLANUNG
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professionell und schnell • Hecken-, Sträucher- und Rosenschnitt
• Rasenmähen • Unkraut entfernen

• Auftragen und Einbauen von Rindenmulch
• Grabpflege • Gartenpflege • Rasensaat und Fräsarbeiten

• Baum- u. Obstbaumschnitt (inkl. Abtransport)
• Umpflanzung von Baum- und Sträucherpflanzen

Landschaftsgärtner · Baumpfleger

Ramperting 4 · 94532 Außernzell
Sie erreichen mich zwischen 07 - 09 Uhr und 18 - 20 Uhr

Telefon 09903-1563 · Mobil 0175-2513229



Auch am bayerischen Wissens-
test in Plattling haben sich 21 
Teilnehmer der Feuerwehr Tai-
ding beteiligt. 13 Jugendliche 
legten den Wissenstest in Stufe 
1, vier in Stufe 2, zwei in Stufe 
3, einer in Stufe 4 und einer in 
Stufe 6.
Insgesamt haben sich 88 Feu-
erwehranwärter im Gerätehaus 
der Feuerwehr Plattling einge-

funden, um den Wissenstest zu 
absolvieren. Schwerpunkte wa-
ren die Organisation der Feuer-
wehr und der Jugendschutz.
Der Wissenstest umfasst sechs 
Stufen, von Bronze (Stufe 1) bis 
Gold-Rot (Stufe 6). Schwierig-
keitsgrad und Umfang steigern 
sich mit jeder Stufe. Bei Stufe 
5 gibt es zum regulären Frage-
bogen noch einen Zusatzbogen 

zum Thema „Social Media“ und 
bei Stufe 6 einen zum Thema 
„Anfahrt zum Feuerwehrhaus 
und Alarmfahrt“. Außerdem 
müssen die Jugendlichen auch 
die Dienstgrade (Ärmel-/Helm-
abzeichen) und ihre zustän-
digen Kreisbrandmeister ken-
nen. Des Weiteren wurden die 
Brandklassen, Gefahrgutkenn-
zeichnungen, Strahlrohre mit 

Durchflussmengen und weiteres 
Feuerwehrwissen abgefragt.
Auch in der Praxis mussten sich 
die jungen Feuerwehrler bewei-
sen. Sie machten Knoten, führ-
ten das Absetzen eines Notrufes 
vor und demonstrierten Übun-
gen aus dem Bereich Erste Hilfe.
Josef Gotzler - Foto: FF Taiding

Erfolgreich beim Wissenstest
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0160 96083445

info@schosser-hygienesysteme.de

www.schosser-hygienesysteme.de

Christian Schosser
Schreinermeister 
& Betriebsinhaber

Hygienesysteme: entwickelt und hergestellt vom Schreinermeister

Jetzt Termin sichern.



Winterzeit ist Modellbauzeit

Auch wenns nicht so aus-
sieht: Mitten auf dem Tisch 

liegt ein Feuerwehrauto. Es kos-
tet nicht 300.000 Euro, kann kei-
ne Menschen retten und besteht 
anfangs aus vielen winzigen Ein-
zelteilen: Die Kleinkunst-Werk-
stätten Paul M. Preiser GmbH 
mit Sitz in Steinsfeld (Landkreis 
Ansbach) bietet einen Modell-
bausatz für einen Kranwagen 
KW 16, F Magirus 250 D 25 A, 
an. Der Bausatz im Maßstab 1:87 
kostet im Handel ab 39,99 Euro 
und eignet sich für Modellbauer 
ab 14 Jahren.

Mit dem Kunststoff-Bausatz 
lassen sich verschiedene 

Varianten des Fahrzeugs bauen 
- nach den Originalfahrzeugen 
der Berufsfeuerwehr München, 
Berufsfeuerwehr Nürnberg, 
Berufsfeuerwehr Augsburg, FF 
Donauwörth, Berufsfeuerwehr 

Frankfurt, Berufsfeuerwehr 
Wiesbaden, FF Fulda, Berufs-
feuerwehr Darmstadt, Berufs-
feuerwehr Kassel, FF Marburg. 
Vor Baubeginn muss also eine 
Entscheidung her, um die benö-
tigten Teile zu ermitteln.

Für die verschiedenen Vari-
anten gibt es Aufkleber auf 

Wasserbasis, mit denen sich das 
jeweilige Modell originalgetreu 
bekleben lässt. 

Nicht enthalten im Bausatz 
sind Kleber und Farben, 

die sind zusätzlich zu besorgen. 
Außerdem wird natürlich ein 
scharfes Bastelmesser benötigt.

Die Aufbauanleitung ist sehr 
detailliert - erstmal also 

Reifenmontage. Dann kommt 
die wahre Herausforderung: 
Die winzigen Bauteile zu einem 
echten Feuerwehrfahrzeug zu-

sammenzusetzen. Mit dem Bas-
telmesser lassen sie sich ganz 
leicht heraustrennen. Die An-
leitung zeigt, an welchen Stellen 
Kleber benötigt wird - auch für 
Anfänger ist der Bausatz also 
gut geeignet, sofern man etwas 
Geduld und ruhige Hände mit-
bringt.

Das ist doch ein schönes Pro-
jekt für die bevorstehende 

„staade Zeit“ - im nächsten Heft 
zeige ich euch dann, für welche 
Variante ich mich entschieden 
habe und wie das fertige Modell 
aussieht!
Sabine Süß - Fotos: sas-medien

Info:
Den Modellbausatz hat die Firma 
Kleinkunst-Werkstätten paul M. 
preiser GmbH aus Steinsfeld zur 
Verfügung gestellt.
Info: www.preiserfiguren.de
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TAG & NACHT

Unsere Leistungen:
Krankenfahrten (Dialyse, Bestrahlung, Chemo, Arbeitsunfälle, Reha, Klinikum, [Fach-]Arzt) • Rollstuhltransport (sitzend im Rollstuhl)
Taxifahrten (Kurier, Einkaufen, Friseur, Botengänge, Besorgungen, usw.) • Transfer (Flughafen, Bus, Bahnhof)
Begleitservice (unsere Fahrer begleiten Sie kostenlos zum Arzt, ins Krankenhaus, in Geschäfte, usw.)

ZITZLSBERGER
Tel. 09903-94011 • Mobil 0170-3119399 • E-Mail p.z.66@web.de



Termine
Feuerwehr	Schöllnach
26.11.
Abteilungsübung Zug 2
19.00 Uhr

30.11.
Maschinistenübung
19.00 Uhr

03.12.
Abteilungsübung Zug 1
19.00 Uhr

10.12.
Atemschutzübung
19.00 Uhr

Alarmierung	Meldeempfänger
und	 Sirene	 durch	 ILS	 Strau-
bing
Sa 20.11.2021
Sa 18.12.2021

www.feuerwehr-schoellnach.de

Zum Ehrenabend in Wallerdorf 
hat der Kreisfeuerwehrverband 
Deggendorf eingeladen.
Der Kreisfeuerverbandsvor-
sitzende Konrad Seis eröffnete 
den feierlichen Abend. Darauf-
hin folgten die Grußworte von 
Kreisbrandrat Alois Schraufstet-
ter und Bürgermeister Siegfried 
Lobmeier (Künzing). Anschlie-
ßend hielt Landrat Christian 
Bernreiter die Ehrenlaudatio für 
die geehrten Feuerwehrkamera-

den und Feuerwehrkameradin-
nen.  
Insgesamt erhielten vier Feuer-
wehrkameraden der Freiwilli-
gen Feuerwehr Schöllnach eine 
Auszeichnung: Das Ehrenzei-
chen in Bronze erhielten Tobi-
as Fasching und Ludwig Stingl. 
Mit dem Ehrenzeichen in Silber 
wurde Kommandant Alexander 
Wilhelm geehrt. Das Ehrenzei-
chen in Gold erhielt Manfred 
Memminger.

Von der Feuerwehr Riggerding 
wurde Thomas Schwarzkopf 
mit dem Ehrenzeichen in Bron-
ze geehrt.
Kreisbrandrat Alois Schraufstet-
ter und Kreisbrandinspektor 
Bernhard Süß bedankten sich 
bei allen Aktiven. Auch Landrat 
Christian Bernreiter dankte den 
Aktiven, die bei Einsätzen dafür 
sorgen, dass alles reibungslos 
funktioniert.
sas-medien - Foto: FF Riggerding

Ehrenzeichen für verdiente Feuerwehrkameraden
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Wir sind für Sie da:
Mo. - Fr.: 8.30 - 12.00 Uhr

und  14.00 - 18.00 Uhr 
Mi. und Sa.: 8.30 - 12.00 Uhr

Bahnhofstr. 3 • 94508 Schöllnach • Tel.: 0 99 03 - 18 22
www.fritzmueller-schoellnach.de

Liebe Kunden!

Aufgrund der aktuellen Corona-Lage bitten wir, bei

aufwändigeren Leistungen wie Augenglasbestimmung,

Brillenanpassungen und Trauringberatung unbedingt einen

Beratungstermin zu vereinbaren. Kontaktlinsenanpassung

und Ohrlochstechen können bis auf Weiteres leider nicht

durchgeführt werden.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.



Am Feuerwehrgerätehaus in 
Lalling haben unter der Lei-
tung von Kreisjugendwart Hans 
Scheungrab 198 Jugendliche vor 
22 Bewertern die Prüfung zur 
„Jugendflamme“ abgelegt.
Mit dabei waren auch 18 Teil-
nehmer der Freiwilligen Feu-
erwehr Taiding: 12 Taidinger 
Jugendliche legten Stufe 1, drei 
Stufe 2 und drei Stufe 3 ab.
Die Prüfung der „Jugendflam-
me“ kann in drei verschiedenen 
Stufen abgelegt werden, wobei 
sich der Schwierigkeitsgrad von 
Stufe zu Stufe steigert. Eine the-
oretische Prüfung mit Fragebo-
gen gehörte in jeder Stufe dazu. 
In der Stufe 1 wurde zusätzlich 
das Verhalten bei Bränden in 
Gebäuden abgefragt, das Auffin-
den eines Unterflurhydranten 
anhand eines Hinweisschildes 
geprüft und es wurden Fragen 
zur Dienstkleidung und Fahr-
zeugkunde gestellt. In Stufe 2 
war das Setzen eines Hydran-
tenstandrohres vorzuführen so-
wie Wissen über Feuerlöscher, 
Rauchmelder, Gerätekunde und 
feuerwehrtaktische Einheiten 
unter Beweis zu stellen. Bei Stu-
fe 3 waren ein Rettungsknoten, 
ein Druckverband oder das Kup-

peln einer Saugleitung vorzu-
führen. Auch Kartenkunde mit 
Koordinaten war gefragt, ebenso 
wie Grundwissen über die Funk-
geräte oder die Funksprache. 
Auch das Binden eines Krawat-
tenknotens war vorzuführen.
Kreisjugendwart Hans 
Scheungrab dankte den Teil-
nehmern ebenso wie Kreis-
brandinspektor Bernhard Süß 
für die Bereitschaft, sich in Feu-
erwehr-Grundwissen ausbilden 

zu lassen, den jeweiligen Ju-
gendwarten für die Ausbildung 
und natürlich den insgesamt 22 
Bewertern.
Kreisbrandinspektor Bernhard 
Süß freute sich mit Kreisjugend-
wart Scheungrab über die er-
folgreiche Veranstaltung: „End-
lich können wir anfangen, die 
durch die Pandemie bedingten 
Ausbildungsausfälle wieder auf-
zuholen.“
Bernhard Süß  - Foto: FF Taiding

Jugendfeuerwehr Taiding legt Jugendflamme ab
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Reifen Bernauer GmbH
Iggensbacher Str. 47 • 94508 Schöllnach

Tel.: 09903-941320 • Fax: 09903-941322

E-Mail: info@reifen-bernauer.de

www.reifen-bernauer.de

Wir sind für Sie da:

Klima-Service

Kupplung

Öl-Service

Stoßdämpfer

Auspuff

Bremsen

Rad und Reifen

Inspektion

Kfz-Elektrik/
Elektronik

Ersatzwagen

Finanzierung

HU (m. integr. AU)
d. autor. Prüforg.

Achsvermessung

Motordiagnose

Reifen-Einlagerung

Zweirad-Service

Batterie-Service

Transporter-Service

Lisa Treske
l.treske@garant-immo.de

0151 / 671 54 828

 Tel. 0991 / 27 00 43 14 www.garant-immo.de

GRUNDSTÜCKE GESUCHT!
Ich bin aktuell für einen

Unternehmer auf der Suche nach
Grundstücken aller Art und Größe im

kompletten Landkreis Deggendorf.
Melden Sie sich gerne bei mir!

Ihre regionale Maklerin

Eichenweg 5 · 94508 Schöllnach · Telefon 09903-1720 · Telefax 09903-941011
www.bodenbelaege-schuster.de · info@bodenbelaege-schuster.de

Teppichböden · PVC-Beläge · Designbeläge
Laminat · Parkett · Kork · Linoleum



Schöllonia plant den Faschingszug 2022
Der Schöllnacher Faschings-
zug 2017 ist unvergessen - rund 
10.000 Personen hatten sich laut 
Thomas Habereder allein am 
Marktplatz versammelt, um das 
bunte Treiben zu verfolgen. Ob 
eine solche Großveranstaltung 
wie geplant auch im Jahr 2022 
stattfinden kann, steht wegen 
Corona noch nicht fest. Doch die 
Faschingsgesellschaft Schöllo-
nia hat schon mal mit den Pla-
nungen begonnen - zur ersten 
Infoveranstaltung in „Patrick´s 
Wirtsstüberl“ kamen Vertreter 
von 16 Vereinen, um sich über 
die Möglichkeiten für einen Fa-
schingszug auszutauschen.
Das Datum steht seit fünf Jahren 
fest: Am Sonntag, 20.02.2022, 
sollen Wagen und Fußgruppen 
durch Schöllnach ziehen. „Uns 
ist klar, dass es für die Vereine 
auch ein finanzielles Risiko be-
deutet. Umso mehr freuen wir 
uns, dass heute so viele Inter-
essierte da sind“, sagte Thomas 
Habereder, der zusammen mit 
Schöllonia-Präsident Alexander 
Hermann die Vereinsvertreter 
begrüßte.
Das Sicherheitskonzept aus dem 
Jahr 2017 liegt noch vor und 
könnte ganz einfach überarbei-

tet werden, erklärte Habereder.  
Zugverlauf, Parkplätze und Ab-
lauf sollen gleich bleiben, eben-
so soll es wieder eine Prämie für 
den schönsten Wagen und die 
schönste Fußgruppe geben.
Bisher gibt es noch keine Emp-
fehlungen oder Vorgaben zu 
Hygieneregeln: „Diese Entwick-
lung müssen wir erst einmal 

abwarten.“ Erst wenn die Vor-
gaben von oben stehen, können 
der Faschingszug und die Party 
danach richtig geplant werden. 
Und: „Wir müssen davon ausge-
hen, dass die Veranstaltung ganz 
kurzfristig abgesagt werden 
kann.“
Mario Baier meldete sich im 
Namen der Jogl Dane Buam zu 

Wort: „Ich finde es super, dass 
ihr in die Zukunft schaut und 
plant. Im Verein fehlen uns die 
Einnahmen, die Gemeinschaft 
fehlt komplett - da würde ein 
Faschingszug gut tun.“ Eine 
feste Zusage gibt es bereits vom 
Schöllnacher Frauenbund, auch 
andere Gruppierungen bekun-
deten ihr Interesse am Zug.
„Auch bei uns ist es so, dass 
alle auf den Faschingszug hof-
fen“, sagte Stephan Dauscha, 
Präsident des befreundeten Fa-
schingskomittees „Hofnarria“. 
So bezeichnete auch Thomas 
Habereder die nächsten Wochen 
als „Zeit der Beobachtung und 
des Hoffens“. Das große Interes-
se der Vereinsvertreter nehmen 
die Verantwortlichen der Schöl-
lonia jedoch als Bestätigung, um 
mit den Planungen fortzufahren. 
„Anfang Januar werden wir uns 
zu einer weiteren Besprechung 
zum aktuellen Stand treffen“, 
erklärte Thomas Habereder.

Interessierte Vereine, Gruppie-
rungen und Betriebe können sich 
auf der Homepage faschingszug-
schoellnach.de informieren und 
anmelden.
sas-medien - Foto: Archiv sas-medien
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Bürozeiten: Schosserweg 9
94508 Schöllnach

Tel. 09903/1065 - Mobil 0170/345 1065

Montag bis Freitag
von 08 bis 15 Uhr
oder nach tel. Vereinbarung



Nachruf
Die Freiwillige Feuerwehr Schöllnach trauert um

Johann Eder sen.

Benedikt Lohberger
1. Vorsitzender

Alexander Wilhelm
1. Kommandant

1969 trat Johann Eder sen. als aktives Mitglied der FF Schöllnach bei.
1974 wechselte er in den passiven Mitgliederstand.

Wir konnten ihn für 40 Jahre treue Mitgliedschaft ehren.
Wir werden ihn nicht vergessen und sein Andenken in Ehren halten.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Der Pfarrcaritasverein für die Pfarrei Riggerding e.V. trauert um 

Herrn Bruno Gäßl

Benedikt Oswald
Vorsitzender

Bruno Gäßl engagierte sich zunächst als Elternbeirat und seit 2019
auch als Vorstandschaftsmitglied unseres Vereins.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

NACHRUF

Bei vielen verschiedenen Aktionen setzte er sich tatkräftig für die Kinder ein.
Die Belange des Kindergartens St. Anna waren ihm immer eine besondere

Herzensangelegenheit.

Armin Sagerer
stellv. Vorsitzender

Sabine Breit
Kindergartenleitung mit dem gesamten Team

Liebe Feuerwehr-Kids,

leider müssen die nächsten Treffen unserer Kinderfeuerwehr-
Gruppe derzeit ausfallen. Wir wissen noch nicht, wann das nächste 
Treffen stattfinden. Es tut uns sehr, aber angesichts der aktuellen 
Situation haben wir keine andere Möglichkeit.

Wir informieren euch auf unserer Facebook-Seite (Freiwillige Feu-
erwehr Schöllnach) oder im Lindenblatt darüber, wie es weitergeht.

Bis bald und bleibt gesund!
Euer
Feuerwehr-Kids-Team

Kein Treffen der Feuerwehr-Kids

Aufgrund der vierten Welle der  
Corona-Pandemie und der der-
zeitigen explodierenden Kenn-
zahlen der Inzidenz sowie der 
Hospitalisierungen wird der Poppenberger Dorfverein im Jahr 2021 
keine Veranstaltung mehr ausrichten.
Zu unserem großen Bedauern entfallen damit leider wie im vergan-
genen Jahr die Nikolausandacht in der Poppenberger Marienka-
pelle, die Bescherung an die Kinder sowie der Glühweinausschank. 
Auch finden zunächst keine Rosenkränze statt. 

Wir wünschen Ihnen allen, dass Sie gesund bleiben und trotz allem 
eine schöne Advents- und Weihnachtszeit haben.

Die Vorstandschaft des Dorfvereins Poppenberg - Lehenreuth -Rieden e.V. 

Informationen des Dorfvereins
Poppenberg - Lehenreuth - Rieden e.V.
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Solla 1 · 94532 Außernzell

Meisterbetrieb UG
(haftungsbeschränkt)

Tel.: 0 99 03 / 9 52 61 79 · Fax: 0 99 03 / 9 52 75 65
Mobil: 01 60 / 2 32 55 08

E-Mail: m.willmerdinger@yahoo.de

Spenglerei

Willmerdinger

Unsere Leistungen:
> fräsen
> spülen
> TV-Untersuchung
> Kanal- und
    Rohrsanierung

Schwalbenweg 1 • 94508 Schöllnach
Tel. 09903-201803 • E-Mail steffen-juelke@t-online.de

Volles Rohr?

Steffen Jülke Meisterbetrieb
Rohr- und Kanalreinigung • 24-Stunden-Service



Fr
Sa
So

Mo
Di

17.
18.
19.

20.
21.

Marien-Apotheke, Hengersberg
Rohrberg-Apotheke, Hengersberg
Stadt-Apotheke, Osterhofen
Ludwigs-Apotheke, Eging
Linden-Apotheke, Schöllnach
Markt-Apotheke, Winzer

0 99 01 / 93 28 0
0 99 01 / 80 6
0 99 32 / 95 19 10
0 85 44 / 96 06 0
0 99 03 / 93 10 0
0 99 01 / 54 84

Für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben wird
keine Gewähr übernommen.

November

Sonnenwald-Apotheke Schöllnach:
in den geraden Monaten
mittwochnachmittags geöffnet,
in den ungeraden Monaten sams-
tags geöffnet

Linden-Apotheke Schöllnach:
in den ungeraden Monaten
mittwochnachmittags geöffnet,
in den geraden Monaten samstags 
geöffnet

Notfallnummern
polizei 110  Feuerwehr, Rettungsdienst 112

ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Bereitschaftsdienstpraxis Deggendorf im Donau-Isar-Klinikum: 
 Sa, So, Feiertag 10.00 bis 13 Uhr, 17.00 bis 20.00 Uhr
 Mi u. Fr 17.00 bis 20.00 Uhr
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst www.notdienst-zahn.de

Gift-Notruf München  089/19240
Bayerisches Rotes Kreuz  0991/36040
Sozialpädiatrisches Zentrum  0991/380-3440
Sozialpsychiatrischer Dienst  0991/89609-0

Telefon-Seelsorge   0800/1110111
Frauenhaus Deggendorf  0991/3820207
Kinderschutzbund Deggendorf  0991/4556
Hospizverein Deggendorf  0991/22999

Fr
Sa
So 
Mo

Di
Mi
Do

Fr

Sa
So

Mo
Di

Mi
Do
Fr
Sa

So

Mo
Di

Mi
Do
Fr

Sa
So
Mo
Di

Mi 
Do

19.
20.
21.
22.

23.
24.
25.

26.

27.
28.

29.
30.

01.
02.
03.
04.

05.

06.
07.

08.
09.
10.

11.
12.
13.
14.

15.
16.

Löwen-Apotheke, Osterhofen
Marien-Apotheke, Hengersberg
Rohrberg-Apotheke, Hengersberg
Stadt-Apotheke, Osterhofen
Hubertus-Apotheke, Eging
Linden-Apotheke, Schöllnach
Römer-Apotheke, Künzing
Asam-Apotheke, Osterhofen
Ludwigs-Apotheke, Eging
Sonnenwald-Apotheke, Schöfweg
Römer-Apotheke, Künzing
Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach
Löwen-Apotheke, Osterhofen
St.-Markus-Apotheke, Thurmansbang
Marien-Apotheke, Hengersberg
Rohrberg-Apotheke, Hengersberg

Stadt-Apotheke, Osterhofen
Linden-Apotheke, Schöllnach
Markt-Apotheke, Winzer
Asam-Apotheke, Osterhofen
Hubertus-Apotheke, Eging
Sonnenwald-Apotheke, Schöfweg
Römer-Apotheke, Künzing
Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach
Löwen-Apotheke, Osterhofen
St.-Markus-Apotheke, Thurmansbang
Marien-Apotheke, Hengersberg
Rohrberg-Apotheke, Hengersberg
Stadt-Apotheke, Osterhofen
St.-Markus-Apotheke, Thurmansbang
Linden-Apotheke, Schöllnach
Markt-Apotheke, Winzer
Asam-Apotheke, Osterhofen
Sonnenwald-Apotheke, Schöfweg
Römer-Apotheke, Künzing
Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach
Löwen-Apotheke, Osterhofen

0 99 32 / 90 56 5
0 99 01 / 93 28 0
0 99 01 / 80 6
0 99 32 / 95 19 10
0 85 44 / 18 74
0 99 03 / 93 10 0
0 85 49 / 84 27
0 99 32 / 17 64
0 85 44 / 96 06 0
0 99 08 / 89 08 7
0 85 49 / 84 27
0 99 03 / 88 80
0 99 32 / 90 56 5
0 85 04 / 91 15 11
0 99 01 / 93 28 0
0 99 01 / 80 6

0 99 32 / 95 19 10
0 99 03 / 93 10 0
0 99 01 / 54 84
0 99 32 / 17 64
0 85 44 / 18 74
0 99 08 / 89 08 7
0 85 49 / 84 27
0 99 03 / 88 80
0 99 32 / 90 56 5
0 85 04 / 91 15 11
0 99 01 / 93 28 0
0 99 01 / 80 6
0 99 32 / 95 19 10
0 85 04 / 91 15 11
0 99 03 / 93 10 0
0 99 01 / 54 84
0 99 32 / 17 64
0 99 08 / 89 08 7
0 85 49 / 84 27
0 99 03 / 88 80
0 99 32 / 90 56 5

Dezember

Dezember
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Defi-Standorte
im Markt Schöllnach
Ein automatisierter externer  
defibrillator (aEd) kann leben 
retten.

Öffentlich zugängliche Stand-
orte im Markt Schöllnach: in 
der Raiffeisenbank Schöll-
nach, im Freibad, tagsüber 
bei den Firmen Eder Bau und 
Schiedel sowie am Sportplatz 
des FC Poppenberg und in Obl- 
fing beim Gasthaus Vogl sowie 
in Hof.

November
19.11.2021 Gemeindebücherei:
Vorlesetag, Bücherei, 15.00 Uhr
19.11.2021 1. FC Poppenberg:
Christbaumversteigerung, Ver-
einsheim, 19.00 Uhr
20.11.2021 SV Schöllnach:
Christbaumversteigerung, Gast-
haus Schwarzkopf, 19.00 Uhr
25.11.2021 Radfahrerverein:
Radlerstammtisch im Gasthaus 
Schwarzkopf, Beginn 18.00 Uhr
27.11.2021 Pfarrei:
Adventsgang Liturgieteam, 
Pfarrkirche, 17.00 bis 20.00 Uhr

Dezember
03.12.2021 Radfahrerverein:
Weihnachtsfeier mit Christ-
baumversteigerung, Gasthaus 
Schwarzkopf, Beginn 19.00 Uhr
06.12.2021 BRK:
Blutspendetermin, 16.15 bis 
20.30 Uhr, Realschule Schöll-
nach
11.12.2021 SV Schöllnach:
Weihnachtszauber an der Bach-
straße, 12.00 Uhr 
17.12.2021 Feuerwehr Rigger-
ding:
Christbaumversteigerung „to 

got“, Abholung vor dem Feuer-
wehrhaus Riggerding, 17.00 bis 
21.00 Uhr
18.12.2021 Skiclub Schöllnach:
Tagesausflug Obertauern

--- Alle Termine vorbehaltlich 
der aktuellen Entwicklung ---

 Liebe Vereinsverantwortliche, 
 Termine könnt ihr gerne melden 
 an 
 redaktion@sas-medien.de 

Vor dem Hintergrund der an-
haltend hohen Anforderungen 
aus den Krankenhäusern bittet 
der Blutspendedienst des Bay-
erischen Roten Kreuzes (BSD) 
Spenderinnen und Spender in 
den kommenden Wochen drin-
gend, die angebotenen Spen-
determine wahrzunehmen, um 
eine kritische Versorgunglage zu 
verhindern.
Allein in Bayern werden aktuell 
täglich mehr als 2.000 Blutkon-
serven benötigt, um eine lücken-
lose Versorgung der Kranken-
häuser zu gewährleisten und 
Patientinnen und Patienten aller 

Altersklassen ausreichend zu 
versorgen.
Ziel muss jetzt sein, dass alle 
angebotenen Termine zu 100 
Prozent reserviert werden. Alle 
Termine sowie eventuelle Än-
derungen, aktuelle Maßnahmen 
und Informationen rund um das 
Thema Blutspende in Zeiten von 
Corona sind unter 0800-1194911 
zwischen 8.00 Uhr und 17.00 
Uhr oder unter www.blutspen-
dedienst.com tagesaktuell ab-
rufbar. Facebook & Instagram: 
@blutspendebayern.

www.blutspendedienst.com

Blutspendetermin in Schöllnach
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Für euch da, wenn ihr uns braucht!
Aber auch wir brauchen hin und wieder Unterstützung.

Deine Spende hilft direkt deinen freiwilligen Helfern und den
Nachwuchskräften der Kinder- und Jugendfeuerwehr!

Mehr über die Arbeit deiner Feuerwehr findest du immer
im Lindenblatt oder auf unserer Homepage:

feuerwehr-schoellnach.de

GenoBank DonauWald eG
IBAN DE98 7419 0000 0003 5641 50

Verwendungszweck: Spende Feuerwehr
Auf Wunsch kann eine Spendenquittung ausgestellt werden.
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